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Mediadaten
Digital
Gültig ab 01.01.2026

http://
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Wir sind Ihr Werbevermarkter in der Region Bamberg und 
darüber hinaus.

Mit reichweitenstarken digitalen Nachrichtenangeboten und 
Special-Interest-Plattformen bieten wir Ihnen ideale Werbe-
möglichkeiten. Dank lokaler Expertise und innovativer Formate 
platzieren wir Ihre Botschaften dort, wo sie wirken.

Mit voller Medienpower rücken wir Ihre Botschaft ins Rampen-
licht und erreichen genau die Menschen, die für Sie zählen. 
Unsere umfangreiche Medienpalette bietet Ihnen die ideale 
Bühne für die Region Franken.
Von Social Media und Onlineportalen bis zu neuen Formaten 
im Audio und Video Advertising – wir sind Ihr perfekter An-
sprechpartner, wenn es darum geht, erfolgreich lokal zu wer-
ben!

Das sind wir 



60%
Frauen

Geschlecht*

40%
Männer

27%
25-34 Jahre

16%
55-64 Jahre

9%
über 65 Jahre

Alter*

7%
18-24 Jahre

21%
45-54 Jahre

20%
35-44 Jahre

Gerätenutzung*

Desktop9%

Smartphone

89%
Tablet

2%

* Google Analytics 07/2025
** IVW 07/2025
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• ��inFranken.de ist das reichweitenstärkste  
Nachrichten- und Serviceportal Nordbayerns 

• ��Wir zeichnen uns durch topaktuelle regionale 
Nachrichten und spannende Ratgeberartikel aus  

• ��Dadurch bieten wir hochwertige und glaubwürdige 
Umfelder für Ihre Werbebotschaft

Das ist inFranken.de
5,79 Mio.  
Einzelnutzer/Monat *

Platz 21 
der deutschen Top100-Portale**

 

17,27 Mio. 
Besuche/Monat**

37,19 Mio.  
Seitenaufrufe/Monat**

90.000 
Monatlich aktive Nutzer  

in der NewsApp** 

FA
CT

S

https://www.infranken.de/


*Google Analytics 08/2025

Gerätenutzung*

Desktop10%

Smartphone

85%
Tablet

5%
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Das sind fraenkischertag.de & Co.

FA
CT

S• �Unsere Zeitungsmarken Fränkischer Tag, Bayerische 
Rundschau, Coburger Tageblatt und Saale-Zeitung  
stehen für hochwertigen Lokaljournalismus

• �Im Zentrum der Berichterstattung stehen lokale, ver-
trauenswürdige Hintergrundberichte und Reportagen 
sowie meinungsstarke Kommentare

• �Mit unserem Nachrichtenangebot erreichen wir eine 
breite Zielgruppe, die sich für lokale Geschehnisse, Poli-
tik, Wirtschaft, Kultur und Sport in Franken interessiert

813.500  
Einzelnutzer/Monat *

1,89 Mio.
Besuche/Monat*

2,75 Mio.  
Seitenaufrufe/Monat*

Forchheim

Bamberg

Kulmbach

Kronach

Lichtenfels

Coburg

Ebern

Haßfurt

Zeil a. Main

Bad Kissingen

Erlangen-Höchstadt

http://fraenkischertag.de
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77%
Frauen

Geschlecht*

23%
Männer

18%
25-34 Jahre

22%
55-64 Jahre

17%
über 65 Jahre

Alter*

8%
18-24 Jahre

22%
45-54 Jahre

13%
35-44 Jahre

Gerätenutzung*

Desktop14%

Smartphone

82%
Tablet

4%

* Google Analytics 07/2025
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• �Schäuferla, Ziebeleskäs oder Zwetschgendatschi: 
  ��Fränkische-Rezepte.de ist Frankens erste Anlaufstelle  
für alle Themen rund ums Kochen und Backen

• �Wir begeistern unsere Nutzer mit alltagstauglichen      
Rezepten, Infos zu lokalen und saisonalen Lebensmit-
teln und jeder Menge Servicetipps

• �Durch unsere gewachsene Community bieten wir eine 
besonders loyale, koch- und backbegeisterte Zielgruppe

Das ist Fränkische-Rezepte.de
265.000  
Einzelnutzer/Monat *

364.500
Besuche/Monat*

473.500  
Seitenaufrufe/Monat*FA

CT
S
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Native Advertising



+

+
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Maßgeschneiderte Storytelling-Pakete für Ihre Werbebot-
schaft: Unsere Content-Experten kreieren individuell für 
Ihr Unternehmen ein spannendes und informatives  
Online-Advertorial, eingebettet in das redaktionelle  
Umfeld unserer Portale inFranken.de, fraenkischertag.de 
& Co. oder Fränkische-Rezepte.de. Mit Hilfe von Native 
Advertising sowie Social Ads sorgen wir für garantierte 
Reichweite in Ihrer Wunschzielgruppe!

Aus diesen Paketen können Sie wählen:*

Native-Pakete im Überblick

PAKETE GARANTIE-LEISTUNG ORTSPREIS (NETTO) GRUNDPREIS (NETTO) 

S 15.000 Einblendungen 800 € 941,50 €

M 50.000 Einblendungen 1.300 € 1.529,50 €

L 85.000 Einblendungen 1.800 € 2.118,00 €
Infos zum Paketbestandteil

 Native Teaser  
mit Regio-Targeting

Infos zum Paketbestandteil

 Online-Advertorial  
auf Ihrem Wunschportal

Infos zum Paketbestandteil

Social Ads  
auf Facebook und Instagram

*In den angegebenen Preisen sind zwei Korrekturschleifen enthalten. Ab der dritten Korrekturschleife werden 85 € pro Schleife berechnet.
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Upgrade-Optionen für Ihr Native-Paket 
Upgrade-Option 1:
Mehr Fläche für Ihre Werbebotschaft:  
Tauschen Sie den klassischen Native Teaser 
gegen eine Content Card mit 3-5 Slides.

Upgrade-Option 2:
Mehr Reichweite für Ihre Werbebotschaft:  
Sichern Sie sich zusätzliche Teaser-Einblen-
dungen auf Portalen wie Focus Online, Chip, 
Bunte, TV Spielfilm oder Finanzen100.

Zusatzkosten für das Paket S

Ortspreis (netto): 40,00€ Grundpreis (netto): 47,50 €

Zusatzkosten für das Paket M

Ortspreis (netto): 220,00 € Grundpreis (netto): 259,00 €

Zusatzkosten für das Paket L

Ortspreis (netto): 400,00 € Grundpreis (netto): 471,00 €

Zusatzkosten je Paket für 25.000 Einblendungen

Ortspreis (netto): 350,00 € Grundpreis (netto): 412,50 €

Zusatzkosten je Paket für 50.000 Einblendungen

Ortspreis (netto): 700,00 € Grundpreis (netto): 825,00 €

Tausenderkontaktpreis (TKP) für Individualkalkulationen 

Ortspreis (netto): 14,00 € Grundpreis (netto): 16,50 €

Mehr Infos
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Paketbestandteil: 
Online-Advertorial
Sie möchten…

• �…die spannende Geschichte Ihres Unternehmens  
erzählen und Ihre Markenbekanntheit stärken?

• �…potentielle Kunden detailliert über Ihr Produkt/ 
Ihre Dienstleistung aufklären?

• �…eine Sonderaktion, ein Jubiläum oder eine  
Veranstaltung mit unseren Usern teilen?

Wir bieten:

• �Ein vertrauensvolles und reichweitenstarkes Umfeld 
mit einer kaufkräftigen Nutzerschaft

• �Ihr Online-Advertorial wird von erfahrenen SEO- 
Redakteuren zielgruppengerecht für unsere Nutzer 
sowie optimal für Suchmaschinen (SEO) und Künst-
liche Intelligenz (AIO) aufbereitet

• �Einbindung von Bildergalerien, Umfragen, Videos 
uvm. möglich
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Die klassischen Native Teaser führen den Nutzer 
beim Klick direkt zu Ihrem Online-Advertorial

• �Die Native Teaser werden im Lesefluss der Nutzer 
und im Look & Feel des jeweiligen Portals ausge-
spielt

• �Native Advertising wird nur selten als Werbung 
wahrgenommen und nicht als störend empfunden

• �Gestaltung: Bild, Headline und ein kurzer Text,  
der neugierig macht

• �Vorschläge für Texte und Ideen für passendes  
Bildmaterial erhalten Sie von uns

Paketbestandteil: 
klassischer Native Teaser
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Paketbestandteil:  
innovative Content Card
Die Content Card führt den Nutzer beim Klick 
direkt zu Ihrem Online-Advertorial

• �Anders als der klassische Native Teaser umfasst 
die Content Card mehrere Slides zum Swipen

• �Anreißertexte aus dem Online-Advertorial auf den 
einzelnen Slides machen neugierig 

• �Beim Klick auf die Content Card werden die Nutzer 
ins Online-Advertorial weitergeleitet

• �Angelehnt an das Look & Feel des jeweiligen  
Portals bleibt die Content Card im redaktionellen 
Stil und fügt sich nativ in das Portal ein
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Reichweiten-Upgrade:  
Native Booster 

• �Sie möchten eine besonders breite Zielgruppe erreichen? 
Dann buchen Sie Ihre Reichweitenverlängerung auf  
bekannten Nachrichten- und Themenportalen

• �Wir verlängern Ihre Kampagne im nativen Look & Feel  
auf rund 50 Portalen deutschlandweit, z.B. auf Focus 
Online, Chip, Bunte, TV Spielfilm oder Finanzen100

Mit dem Native Booster gelangen noch mehr  
Nutzer zu Ihrem Online-Advertorial 
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Special: Verlängerung Print-Advertorial 
mit Native Advertising
Sie haben bereits ein Print-Advertorial in unseren  
Tageszeitungen gebucht?

Mit unserer Verlängerung wird Ihr Beitrag auch  
digital sichtbar: 

•	 Wir optimieren Ihr Print-Advertorial für die Online-
Nutzung und veröffentlichen es auf einem unserer 
Portale inFranken.de, fraenkischertag.de & Co.  
oder Fränkische-Rezepte.de.

•	 Mittels Native Advertising und Social Ads sprechen 
wir direkt Ihre Zielgruppe an und sorgen so für noch 
mehr Reichweite, Aufmerksamkeit und Sichtbarkeit.

GARANTIE-LEISTUNG ORTSPREIS (NETTO) GRUNDPREIS (NETTO)

15.000 Einblendungen 600,00 € 706,00 €

Infos zum Paketbestandteil

 Native Teaser  
mit Regio-TargetingInfos zum Paketbestandteil

 Online-Advertorial  
auf Ihrem Wunschportal

Infos zum Paketbestandteil

Social Ads  
auf Facebook und Instagram

+

+
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bis 40%
2025er E-Bikes

bis 50%
2025er Bikes

bis 70%
Bekleidung

Industrieallee 4a

95615 Marktredwitz

ANZEIGE

BAMBERG

DIENSTAG, 7. OKTOBER 2025
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Kurz notiert

Fahrspaß und Sicherheit

in Balance
Bamberg/KulmbachDie Kol-

ping-Akademie Bamberg bietet

in Kooperation mit der Ver-

kehrsakademie Kulmbach ein

praxisorientiertes Fahrtraining

an (Kleingruppe maximal zwölf

Teilnehmer). Inhalte des Fahrsi-

cherheitstrainings werden unte
r

anderem das Bremsen und Be-

schleunigen auf trockener und

nasser Fahrbahn, Ausweich-

übungen und die optimale Sitz-

position beim Fahren sein. Das

Fahrsicherheitstraining findet

am Samstag, 11. Oktober, um 9

Uhr in Kulmbach auf demVer-

kehrsübungsplatz der Verkehrs
-

akademie statt – die Anreise und

Teilnahme erfolgt mit dem eige-

nen Pkw. Anmeldung und wei-

tere Infos unter der Telefon-

nummer 0951/519470 oder auf

kolpingbildung.de. red

Slam Elephant
Acoustic Night
BambergAmFreitag, 10. Okto-

ber, 20.30Uhr, findet in derKul-

turfabrik zum drittenMal die

Slam Elephant Acoustic Night

statt.
Wer in den letzten beiden Jahren

dabei war, weiß: Dieser beson-

dere Konzertabend hatte Gänse
-

hautpotenzial. Karten im Vor-

verkauf gibt es auf bvd-ticket.de.

Mehr Infos gibt es auch unter ku

fa-bamberg.de. red

Anmeldung für
Umschulungen startet

BambergDie Kolping-Akade-

mie Bamberg bietet eine breite

Auswahl an zertifizierten Um-

schulungen in den Bereichen IT
,

Logistik undkaufmännischeBe-

rufe an. Interessierte können

sich beraten lassen, um denWeg

in eine neue berufliche Karriere

einzuschlagen.Mehr Infos auf

kolpingbildung.de. Anmeldung

und Terminvereinbarungen sind

unter 0951/519470 möglich. red

Zeitenwende: Kunst
trifft Politik
Bamberg „Zeitenwende – Es

wird eng für uns“ lautet der Ti
-

tel eines Kunstwerks der Bam-

bergerKünstlerin Andrea Land
-

wehr-Ratka. Vom 20. Oktober

bis 7. November,ist es im Büro

der Grünen-Landtagsabgeord-

neten Ursula Sowa zu sehen.

Werktags von 10 bis 16 Uhr, Lu-

itpoldstraße 53, Erdgeschoß.

Am Sonntag, 19. Oktober, lädt

Ursula Sowa um 11Uhr zur Ver-

nissage ein. Das begehbare

Kunstobjekt eröffnetGedanken
-

gänge für vielerlei Interpretatio
-

nen und soll Denkanstöße für

ein Gespräch über Kunst und

Politik geben – mit der Politike-

rin Sowa und der Künstlerin

Landwehr-Ratka. UmVoran-

meldung wird gebeten bis 14.

Oktober, via E-Mail: oberfran-

ken@ursula-sowa.de. red

VON UNSEREM MITARBEITER WERNER HÖCHSTETTER

Bamberg „Ein Hoch auf uns, auf dieses

Leben ...“. Die Liedzeilen von Andreas

Bourani, dargebracht von der G
eneratio-

nenband „Heaven“, umrahmten in stim-

mungsvoller Weise die feierliche Gesel-

lenfreisprechung imHegelsaal.

Der StellvertretendeKreishandwerks-

meister Alfred Seel begrüßte neben den

ausgezeichneten Junghandwerk
ernBam-

bergs Zweiten Bürgermeister Jonas Glü-

senkamp, Landrat Johann Kalb, die

Stellvertretende Forchheimer Landrätin

Rosi Kraus, HWK-Präsident Matthias

Graßmann, die Kreishandwerksmeister

von Bamberg und Forchheim, Manfred

Amon und Christian Jaklin, sowie MdB

Andreas Schwarz.
Die 111 frischgebackenen Gesellinnen

und Gesellen nahmen ihre Abschluss-

zeugnisse entgegen, lautstark gefeiert

von ihren Angehörigen in der prall ge-

füllten „guten Stube“ der Stadt. Die

Prüfungsbesten wurden von den Kreis-

handwerksmeistern von Bamberg und

Forchheim, Manfred Amon und Chris-

tian Jaklin, gesondert geehrt (siehe
Kas-

ten). Allgemein wurde der Wert des

Handwerks gefeiert, denn „was nützt es

dem Akademiker, wenn es ihn friert?“

Da bräuchte er einen Handwerker. Kör-

perliche Arbeit werde leider im
mer noch

zu wenig wertgeschätzt, verschaffe aber

Erfolgserlebnisse.
Der Bamberger Kreishandwerksmeis-

ter Manfred Amon betonte in seiner

Würdigung, dass die jungen Leute den

Schlüssel für die Zukunft in den eigenen

Händen halten. „Ihr habt es euch ver-

dient“, war das Leitmotiv in den Gruß-

worten, assistiert von der Band mit

einem Rockklassiker von Barclay James

Harvest: „You're simply the best“ (Ihr

seid einfach die Besten).

Neueste Werkzeuge, Materialien und

die Künstliche Intelligenz eröffneten

dem Handwerk neue Perspektiven. „Die

KI kann aber den Handwerker nicht er-

setzen“, gab Landrat JohannK
alb zu be-

denken. Es liege an jedem selbst, ob man

den Weg gehen wolle. „Die Welt steht

euch offen. Ihr könnt jetzt auch richtig

Geld verdienen. Hoffentlich vergesst ihr

auf eurer Wanderschaft aber nicht euren

Heimatlandkreis“, so die Stellvertreten-

de Forchheimer Landrätin Rosi Kraus in

ihremRedebeitrag.
Die Laudatoren beglückwünschten

die frischgebackenen Gesellinnen und

Gesellen. Die Chancen seien „angesichts

des Fachkräftemangels hervorragend“,

man müsse die „Herausforderungen nur

annehmen“.
„Wie kommt man darauf, einen Beruf

im Baugewerbe zu ergreifen?“, fragte

Bandleader Günter Skoberla in
die frisch

gekürte Gesellenrunde: „Ich bin schon

immer auf Baustellen rumgekugelt“,

lautete die launige Antwort eines Prü-

fungsbesten.
Die Junghandwerker wurden in den

Grußworten angehalten, immer „up to

date“ zu sein und „Freude am Lernen“

zu haben, dann gehöre ihnen die Zu-

kunft. Diese beschrieb HWK-Präsident

Matthias Graßmann rosig: „Deutsch-

lands Zukunft besteht zum Teil aus

Windrädern und E-Mobilität, die Wirt-

schaft braucht dringendHandwerker da-

für!“
Manche der Prüfungsbesten nannten

als Nahziele für die Zukunft dieMeister-

prüfung und/oder die Teilnahme an den

bayerischen Meisterschaften in ihrer

Fachrichtung. Ganz so, wie es i
mRefrain

des Einleitungsliedes heißt: „Ein Hoch

auf das, was vor uns liegt, dass e
s das Bes-

te für uns gibt ...“.

Bamberg Ein Besuch der Aus-

stellungen „Meine Feder soll

ein Flügel sein. Jean Paul und

seine literarischen Netzwerke“

in der Landesbibliothek Co-

burg und „Burg, Schloss, Frän-

kische Krone. 800 Jahre Veste

Coburg“ stehen im Mittel-

punkt einer Exkursion desHis-

torischen Vereins Bamberg am

Samstag, 11.Oktober, nachCo-

burg. Treffpunkt ist um 8.30

Uhr am Bahnhof Bamberg in

der Eingangshalle. Um 10 Uhr

steht eine Führung durch die

Jean-Paul-Ausstellungmit dem

Leiter der Landesbibliothek

Coburg Sascha Salatowsky.

Nach dem Mittagessen folgt

um 14.15 Uhr ein Gang durch

dieAusstellung in derVesteCo-

burg. Gegen 17 Uhr werden die

Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer wieder nach Bamberg zu-

rückkehren. Ein Kostenbeitrag

inHöhe von 20Eurowird erho-

ben. Anmeldung über das For-

mular auf hv-bamberg.de. red

Bamberg Die Katholische Er-

wachsenenbildung veranstaltet

am Samstag, 11. Oktober, um

10.30 Uhr eine Führung durch

den Stadtteil rundumdieHein-

richskirche.
Treffpunkt ist die Eckbert-

straße 30. Der rund 90-minüti-

ge Spaziergang beleuchtet die

Geschichte des Viertels von der

Nutzung als Gartenland bis zur

Nachkriegszeit. Eine Anmel-

dung ist erforderlich unter der

Rufnummer 0951/5022374

oder 0951/5022371. Die Teil-

nahmegebühr beträgt fünf

Euro. red

111 Gesellinnen und Gesellen na
hmen im Hegelsaal ihre Abschlusszeugnis

se entgegen,
Foto: Werner Höchstetter

Prüfungsbeste

Florian Böhm, Fliesenleger, Jakob
Distler,

Betonbauer, Kilian Grohberger, Ele
ktroni-

ker, Sina-Maria Hartmann, Elektro
nike-

rin, Noah Kestler, Bäcker, Edda Mö
ller,

Friseurin, Dario Scherzinger, Stuc
kateur.

FEIER Junghandwerker wurden imHegelsaal ausgezeichnet. Die Chancen für Handwerker seien angesichts des

Fachkräftemangels hervorragend, betonten
die Redner.

Freisprechung der Gesellen

Jean Paul in
Coburg
erleben

EXKURSION

Historischer
Rundgang

FÜHRUNG

i

Print-Advertorial

Die Basis: Print-Advertorial
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Display Advertising
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*Übernehmen wir für Sie die Gestaltung der Onlinebanner, fallen zusätzlich Gestaltungskosten an.  
  Für statische Onlinebanner 75 € Ortspreis/88,50 € Grundpreis, für animierte Onlinebanner 100 € Ortspreis/118 € Grundpreis.
**Mindestabnahme pro Paket: 15.000 Einblendungen. 
*** Preis für Fränkischer Tag, Saale Zeitung, Bayrische Rundschau & Coburger Tageblatt 
**** Preis für inFranken.de & Fränkische-Rezepte.de

Aus diesen Paketen können Sie wählen:

Display-Pakete im Überblick

Display Advertising ist ein effektives Instrument, um Ihre 
Marke sichtbar zu machen und gezielt neue Kunden zu 
gewinnen. Durch gezieltes Targeting erreichen Sie genau 
die Nutzer, die für Ihr Angebot relevant sind.  
Top-Platzierungen und clevere Pakete sorgen für hervor-
ragende Sichtbarkeiten. Auf Wunsch übernehmen wir 
auch die Gestaltung Ihrer Onlinebanner.*

PAKET ORTSPREIS (TKP) 
(NETTO)**

GRUNDPREIS (TKP) 
(NETTO)** 

Reichweite 17,50 € 21,00 €

Reichweite Premium 25,00 € 29,50€

Sichtbarkeit 25,00€*** 35,00€**** 29,50€*** 41,50€**** 

Seite wählbar

sticky

Die Details zu unseren Paketen entnehmen 
Sie der nächsten Seite. 
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SICHTBARKEIT

Ihr Werbeziel? Aufmerksamkeit durch langen 
Sichtkontakt mit Ihrer Werbebotschaft. Mit unse-
ren beiden Premiumformaten kommen Sie dank 
sticky-Platzierung auf Sichtbarkeiten von über 
90% - ausdrucksstark und bildschirmbestimmend 
an stationären, kurz und knackig auf mobilen End-
geräten.

16

Display-Pakete im Überblick
REICHWEITE PREMIUM

Ihr Werbeziel? Maximale Reichweite! Ihre Werbe-
botschaft? Braucht Platz – für emotionale Bilder 
und aussagekräftige Texte. Mit Hochformaten sind 
Sie mobil bildschirmfüllend unterwegs und an sta-
tionären Endgeräten durch die sticky-Platzierung 
besonders lange sichtbar. 

Halfpage Ad 
(300 x 600 Pixel)

Seite wählbar

sticky

Understitial 
(300 x 600 Pixel)*

+

REICHWEITE

Ihr Werbeziel? Maximale Reichweite zum mini-
malen Preis! Mit den drei beliebten Standardfor-
maten sind Sie auf stationären und mobilen End-
geräten dauerpräsent.

+

Medium Rectangle 
(300x250 Pixel)

Superbanner  
(728 x 90 Pixel)

Skyscraper  
(160 x 600 Pixel)

Seite wählbar

sticky

+

Fireplace  
(2x 300x600 Pixel & 1100x90 Pixel)

Seite wählbar

sticky

Mobile Sticky Ad  
(320 x 100  Pixel)

sticky
+

Medium Rectangle &  
Halfpage Ad kostenfrei upgraden

Dann upgraden Sie das Medium Rectangle  
oder die Halfpage Ad kostenfrei zur Carousel 

Ad mit 3-5 Slides. 

Sie wollen mehrere Slides, aber 
ohne Animation? 

Mobile Sticky Ad  
(320 x 100 Pixel) 

sticky

Halfpage Ad 
(300 x 600 Pixel)

Seite wählbar

sticky

+

*Das Understitial muss mit 80 Pixel Freiraum im oberen Bereich des Banners und 20 Pixel Freiraum im unteren Bereich gestaltet werden.
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Video Advertising



SO
 F

U
N

KT
IO

N
IE

RT
`S

18

Video Advertising 

• �Ihre Video Ad wird nutzerfreundlich auf klassischen 
Anzeigeflächen platziert

• �Optimale Sichtbarkeit: Die Wiedergabe des Videos 
startet erst bei Sichtkontakt (mind. 50%) und pausiert, 
wenn aus dem sichtbaren Bereich gescrollt wird

• �Ausspielung als stummes Auto Play: Auch ohne, dass 
der Nutzer aktiv wird, kommt Ihre Werbebotschaft an

User scrollt

Player 
erscheint

Video 
spielt ab

User scrollt 
weiter, Video 

pausiert

VARIANTE MAßE ORTSPREIS (TKP) 
(NETTO)*  

GRUNDPREIS (TKP) 
(NETTO)*

1 300x250 Pixel 20,00 € 24,00 €

2 300x600 Pixel 27,50 € 32,50 €

*Mindestabnahme pro Kampagne: 15.000 Einblendungen. 

Portale Native Advertising Display Advertising Video Advertising Social Advertising E-Paper Digitale Beilage Audio Advertising Richtlinien AGB / Datenschutz
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Social Advertising



Ob Einzelbild, Carousel oder Bewegtbildformate wie 
Reels – wir kreieren für Sie maßgeschneiderte Werbe-
kampagnen und spielen Ihre Werbung mit unseren 
starken Markenabsendern im gesamten Meta-Netz-
werk (Facebook, Instagram, Messenger, Audience 
Network) aus. Nutzen Sie umfangreiche Targetin-
goptionen, z.B. Geotargeting, Alter, Geschlecht und 
Interessen/Demografie/Verhaltensweisen, um die 
richtigen Nutzer zu erreichen. Die Kampagnenlaufzeit 
legen Sie frei fest*. Bei Klick auf die Werbemittel  
gelangt man direkt auf Ihre gewünschte Zielseite.

Aus diesen Paketen können Sie wählen:

20

Social-Advertising-Pakete  
im Überblick 

Individuelle  
Pakete  

sind jederzeit  
möglich!

PAKET* LAUFZEIT* ORTSPREIS (NETTO) **  GRUNDPREIS (NETTO)**

S  5 Tage 275,00 € 315,00 €

M 14 Tage 365,00 € 405,00 €

L 28 Tage 505,00 € 545,00 €

* Minstestlaufzeit: 5 Tage
** Die Kosten setzen sich zusammen aus: 225 € Kampagnenhandling + 10 € Werbebudget pro Tag
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BASIS

KOMPAKT

HEADER

Wählen Sie Ihren gewünschten Absender 
 aus unseren regionalen Medienmarken!

https://www.infranken.de/
https://www.fraenkischertag.de/
https://www.fraenkischertag.de/bayerischerundschau/
https://www.fraenkischertag.de/bayerischerundschau/
https://www.fraenkischertag.de/saalezeitung/
https://www.fraenkische-rezepte.de/
https://www.fraenkischertag.de/coburgertageblatt/
https://www.fraenkischertag.de/coburgertageblatt/
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E-Paper
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Das ist unser E-Paper

• �Mit dem E-Paper lesen Abonnenten das digitale  
Abbild unserer Tageszeitungen unabhängig von  
Ort und Zeit auf dem Tablet, Smartphone oder PC 

• �Immer mehr Tageszeitungsleser nutzen das  
E-Paper als Ergänzung oder Ersatz der klassischen 
Tageszeitung

• �Auch als Werbezielgruppe sind die Abonnenten  
des E-Papers besonders gebildet und kaufkräftig

33.643 Abonnenten*

728.385 Öffnungen pro Monat**

12.119.766 gelesene Seiten pro Monat* 

*Interne Auswertung, inkl. Print-Abonnenten mit Zugriff auf das E-Paper (Stand 20.8.2025)
**Interne Auswertung, monatliche Durchschnittswerte auf Basis Jan-Juni 2025

22
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Interstitials im E-Paper 

• �Interstitials sind zwischengeschaltete Anzeigen-
seiten in unseren E-Papern - per Klick gelangt der 
User direkt auf Ihre gewünschte Landingpage

• �Diese spezielle Werbeform wird exklusiv in  
redaktionellen Qualitätsumfeldern ausgespielt  
und sorgt für außergewöhnlich hohe Klickraten

• �Das Interstitial fügt sich elegant in die Nutzungs- 
situation des „Durchblätterns“ ein – das garantiert 
optimale Sichtbarkeit und vermeidet Reaktanzen

Hinweis: Bitte liefern Sie folgende Dateigrößen an:
768 x 1024 Pixel (mobil)
1024 x 768 Pixel (stationär)

* Auswertung Google Ad Manager,  Januar - Juni 2025 
**Mindestabnahme pro Kampagne: 15.000 Einblendungen.

1,70 % 

Ø-Klickrate*
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ORTSPREIS (TKP)
(NETTO)**

GRUNDPREIS (TKP) 
(NETTO)** 

40,00€ 47,50€
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Digitale Beilage im E-Paper

 

*Ab der Buchung von 10.000 Printbeilagen-Exemplaren wird die Beilage auch digital darge-
stellt und verrechnet. Bis 10.000 Stück kann sie auf Wunsch hinzugebucht werden.

**Interne Auswertung, inkl. Print-Abonnenten mit Zugriff auf das E-Paper (Stand 20.8.2025) 
& Google Analytics 07/2025 und IVW 07/2025 & Google Analytics 08/2025 

Mit der digitalen Beilage steigern Sie gezielt die 
Reichweite Ihrer Prospektwerbung: Ihre Beilage wird 
im E-Paper sowie in unseren reichweitenstarken 
Newsportalen und verschiedenen Apps platziert. So 
erreichen Sie Ihre Kunden auch digital und sorgen 
sieben Tage lang für maximale Aufmerksamkeit. Sie 
können die digitale Beilage entweder als Verlänge-
rung Ihrer Printbeilage buchen* oder Stand-Alone.

�Leistungen
•	 Platzierung der Beilage im E-Paper (Webreader und App)
•	 Ausspielung im Slider auf inFranken.de, fraenkischertag.de & Co. 

sowie den zugehörigen Apps
•	 Ausspielung auf weekli.de und in der weekli-App
•	 Laufzeit: 7 Tage

ORTSPREIS (NETTO) GRUNDPREIS (NETTO) 

450,00 € 531,00 €
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Beispielansicht:   
Ihre Beilage, die digital  
verlängert wird  

Beispielansicht:  NewsApp & inFranken.de Beispielansicht: weekli.de & weekli-App 

Beispielansicht: fraenkischertag.de & Co. & PLUS-AppBeispielansicht: E-Paper 

6,73 Mio.  
Nutzer/ 

Abonnenten**
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Audio Advertising
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• �Mehr​ als 80 Prozent der Deutschen geben an,  
mindestens einmal pro Monat​ Podcasts zu hören* 

• �Für Werbetreibende ist das Format besonders​  
attraktiv, da Podcast-Werbung von den​ Nutzern 
gut akzeptiert wird

• �Ein hoher Stellenwert​ kommt hierbei vor allem 
Host-Reads* zu. 80 Prozent der Befragten  
glauben, dass die​ Hosts ihrer Lieblingspodcasts  
ihnen relevante und qualitativ hochwertige​  
Produkte empfehlen*​*

• �In unseren drei Podcasts sprechen wir vielfältige 
Zielgruppen an und​ bieten somit ein passendes 
Werbeumfeld für Ihr Unternehmen

Audio Advertising
– unsere Podcasts 

 * Host-Read: Der Sprecher des Podcast nennt zu Beginn (in der Mitte oder am Ende) den Sponsor sowie seine wichtigsten  
    Dienstleistungen und Produkte (ca. 15 - 20 Sekunden). Beispiele hören Sie in den vergangenen Folgen unserer Podcasts  
** OMR Podcast Umfrage 2024​
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hier geht es zum Podcasthier geht es zum Podcast

*Host-Read: Der Sprecher des Podcast nennt zu Beginn (in der Mitte oder am Ende) den Sponsor sowie seine wichtigsten
  Dienstleistungen und Produkte (ca. 15 - 20 Sekunden). Beispiele hören Sie in den vergangenen Folgen unserer Podcasts. 
**Pre-Roll: Platzierung direkt zu Beginn der Podcast-Folge

PODCAST 
-BUNDLE LAUFZEIT ERSCHEINUNG STREAMS/ 

DOWNLOADS
WERBE- 

PLATZIERUNG PREIS (NETTO)

„Fränki-
scher Talk“ 

2/4/6/8/10/12 
Monate 

donnerstags,
14-tägig

Ø 700 pro 
Folge  Exklusiv- 

Sponsoring 
(Host-Read*) als  

Pre-Roll**

2 Monate

„Franken 
erleben“

1x im Monat Ø 1300 pro 
Folge

Ortspreis: Grundpreis: 

1.300,00€ 1.529,50€

usw. 

+
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Fränkischer Talk 

�„Fränkischer Talk“ ist der Interview-Podcast aus  
Franken. Darin spricht die Journalistin und Podcas-
terin Andrea mit Menschen aus Franken, die eine 
spannende Biografie haben, die etwas Besonderes 
erlebt haben, die außergewöhnliche Fähigkeiten 
haben, oder die das Leben in Franken ein bisschen 
besser oder interessanter machen.

FRANKEN ERLEBEN

„FRANKEN ERLEBEN“  ist ein Podcast für Touristen  
und eingefleischte Franken.  In den Episoden spre-
chen die Hosts Sandra, Nadine, Julia und Florian  
über Erlebnisse, Empfehlungen und Fakten zu ver-
schiedenen Themen. Vereinzelt kommen Experten 
zu Wort, die eine besondere Verbindung zu einer 
Region haben oder unbedingt etwas zum Thema 
loswerden wollen.
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Unsere drei Podcasts

https://fraenkischertalk.podigee.io/
https://franken-erleben.podigee.io/


hier geht es zum Podcast

*Host-Read: Der Sprecher des Podcast nennt zu Beginn (in der Mitte oder am Ende) den Sponsor sowie seine wichtigsten
  Dienstleistungen und Produkte (ca. 15 - 20 Sekunden). Beispiele hören Sie in den vergangenen Folgen unserer Podcasts. 
**Pre-Roll: Platzierung direkt zu Beginn der Podcast-Folge; Mid-Roll: Platzierung in der Mitte der Podcast-Folge; Post-Roll: Platzierung am Ende der Podcast-Folge. 28

Unsere drei Podcasts

ERSCHEINUNG STREAMS/ 
DOWNLOADS VERMARKTUNG PLATZIERUNG** PREIS PRO FOLGE 

(NETTO)
PREIS (NETTO):  

1 JAHR MIT 15 FOLGEN

ca. 1x im Monat Ø 900 pro Folge

Vorproduzierter 
Werbespot oder

Sponsoring  
(Host-Read)*

Pre-Roll
Mid-Roll
Post-Roll

125,00€ Pre-Roll 
75,00€ Mid-Roll
50,00€ Post-Roll

Ortspreis: Grundpreis:

1.875,00€
Pre-Roll

2.206,00€ 
Pre-Roll

1.125,00€ 
Mid-Roll

1.324,00€ 
Mid-Roll

750,00€
Post-Roll

882,50€
Post-Roll

DU HOLZ! DER RHÖNER FUSSBALL PODCAST

Der Fußball in der Rhön ist wie der Charakter ihrer 
Bewohner. Rau und herzlich. Immer leidenschaftlich. 
Im Land der offenen Fernen findet man sie noch: die 
Essenz des Fußballs. Mit Typen, die in keine Schublade 
passen. Und die im ersten Rhöner Fußball-Podcast ihre 
Geschichten erzählen. Gastgeber sind Alex und Jürgen 
aus der Sportredaktion der Bad Kissinger  
Saale-Zeitung. Die erste sprechende Viererkette, die 
mit diesem Format die Rhöner Fußball-Kultur originell 
und innovativ bereichern will: Von Fans für Fans.
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https://podcast0d7114.podigee.io/
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1. �� �Anlieferung & Dateigröße Display Advertising
Die maximale Dateigröße pro Werbemittel beträgt: 
 
150 KB für HTML5-Werbemittel  
100 KB für JPG/PNG-Werbemittel 
50 KB für JPG/PNG-Werbemittel bei Carousel Ads

Hinweis: 
Das Understitial muss mit 80px Freiraum im oberen Bereich des Banners 
und 20px Freiraum im unteren Bereich gestaltet werden

Die Anlieferung des HTML5-Werbemittels muss als ZIP-Datei erfolgen.  
Die ZIP-Datei hat alle Elemente des Werbemittels zu enthalten, ausgenom-
men extern geladene Libraries, Videos oder Fonts. In der ZIP-Datei muss 
außerdem eine index.html-Datei als Startpunkt enthalten sein. Alle einge-
bundenen Skripte sowie alle in der ZIP-Datei enthaltenen Elemente müssen 
relativ verlinkt sein. Die HTML-Datei muss in erster Ebene der ZIP-Datei vor-
handen sein. Jede ZIP-Datei darf nur ein Werbemittel enthalten.

2. �Aufbau
HTML5-Werbemittel bestehen wie Webseiten aus mehreren Elementen, 
die nicht analog zu Flash in einem File zusammengeführt und komprimiert 
werden können. 
 
Diese sind: 
• HTML-Files 
• CSS 
• Libraries (JavaScript, jQuery, etc.) 
• Bilder 
• Videos 
 
Um die maximale Dateigröße und Anzahl der einzelnen Elemente des 
HTML5-Werbemittels nicht zu überschreiten, sind Kompilierungsmethoden 

des Codes und Code-Optimierungen anzuwenden.  
Dies ist sowohl durch Komprimierung und Optimierungsverfahren umzu-
setzen, als auch durch die sparsame Anwendung von Animationen und 
Einbindung externer Elemente wie Fonts und Bibliotheken, da diese zur 
Dateigröße hinzugerechnet werden. Unterverzeichnis-Strukturen sind zu 
vermeiden.

3. �Grafikkomprimierung
Grafiken sind hinsichtlich der Dateigröße zu optimieren. Die Verwendung 
von PNG Crush und der Einsatz von skalierbaren Vektorgrafiken wird 
empfohlen.

4. �Klicktag
Die Schreibweise für Klicktags lautet: clickTag 
Die folgenden Codezeilen sind in das HTML5-Werbemittel zur Übergabe 
der Klicktags zu integrieren:

<html>
<head>
<meta name=“ad.size“ content=“width=Breite des Werbemittels ein-
tragen,height=Höhe des Werbemittels eintragen“>
<script type=“text/javascript“>
var clickTag = „ZIEL-URL des Werbemittels eintragen“;  
</script>
</head> 

<body>
<a href=“javascript:window.open(window.clickTag)“> </a>
</body>
[Der restliche Creative-Code wird hier eingefügt.]
</html> 
 
Weitere Infos unter:  
https://support.google.com/dfp_premium/answer/7046799?hl=de

Richtlinien und Spezifikationen
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5. �Backupimage, Browserkompatibilität
Sollte ein Browser ein spezielles Feature oder eine 
 verwendete Library nicht unterstützen, wird ein im 
Werbemittel definiertes Fallback (JPEG/GIF) ausgespielt. 
Wird das Werbemittel beispielsweise nicht von IE 9 
unterstützt, ist von der Agentur deshalb vorzusehen, 
dass in diesem Browser das Fallback angezeigt wird.  
Die Werbemittel sind seitens der Kreativagentur auf allen 
gängigen Browsern zu testen. Etwaige auszuschließende 
Browser sind dem Vermarkter mitzuteilen.

6. �Animation
Bei Animationen ist darauf zu achten, dass diese den  
Client CPU nicht unnötig belasten. Mehrere parallel  
laufende Animationen und überlappende transparente  
Grafiken sind zu vermeiden.  
Der Einsatz von CSS3- oder JavaScript-Animationen ist unter  
Berücksichtigung der CPU- und GPU- Auslastung zu wählen. 
 

Richtlinien und Spezifikationen

 Kontakt  

 

BAMBERG
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 1 · 96050 Bamberg

COBURG
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG
Hindenburgstr. 3a · 96450 Coburg

KULMBACH
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG
E.-C.-Baumann-Str. 5 · 95326 Kulmbach

BAD KISSINGEN
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG
Theresienstraße 21 · 97688 Bad Kissingen 

Crossmedia Auftragsbearbeitung
Telefon: 0951 - 188 120
E-Mail: crossmedia@mg-oberfranken.de

Die maximale Dateigröße pro Werbemittel beträgt: 30MB 
Die maximale Videolänge beträgt: 45 Sek.

Weitere Vorgaben 
Format: MP4
Größe: 300 x 250px oder 300x600px
Hinweise: Auf gut lesbare Schrifteinblendungen (Größe, 
Schriftart, Dauer etc.) achten.

8. �BVDW & IAB Guidelines
BVDW HTML5-Richtlinie: http://www.bvdw.org/presse-
server/HTML5_Richtlinie/bvdw_ovk_html5%20richtli-
nie_final_20150720.pdf 
 
IAB HTML5 for Digital Advertising: https://www.iab.com/
wp-content/uploads/2016/04/HTML5forDigitalAdverti-
sing2.0.pdf

7. Anlieferung & Dateigröße Video
Advertising
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A. Anzeigen- und Fremdbeilagenauftrag
1.  Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 

gelten für Verträge über die Veröffentlichung einer oder meh-
rerer Anzeigen eines Werbungstreibenden oder sonstigen In-
serenten in einer Druckschrift (Zeitungstitel „Fränkischer Tag“, 
„Coburger Tageblatt“, „Bayerische Rundschau“, „Saale-Zeitung“ 
sowie für die Anzeigenblatttitel „Franken aktuell Bamberg 
Stadt & Land“, „Franken aktuell Coburg Stadt & Land“, „Franken 
aktuell Forchheim “, „Franken aktuell Lichtenfelser Wochen-
blatt“, „Franken aktuell Kulmbacher Anzeiger“, „Franken aktuell 
Bad Kissinger Anzeiger“, „Franken aktuell Rhön-Grabfeld-An-
zeiger“, „Franken aktuell Report Kitzingen“ und Magazine) bzw. 
auf dem Internetportal „infranken.de“ einschließlich der dazu-
gehörigen Unterseiten www.jobs.infranken.de, www.immo.
infranken.de, www.trauer.infranken.de, „fraenkischertag.de“, 
einschließlich der Unterseiten zu den Titeln „Bayerische Rund-
schau“, „Coburger Tageblatt“, „Saale Zeitung“ und „fraenkische-
rezepte.de“ sowie auf Social Media Kanälen der mgo Lokale 
Medien GmbH & Co. KG oder anderen Tochterunternehmen 
der Unternehmensgruppe sowie anderen von dem Auftrag-
nehmer ausgewählten Werbekanälen (z.B. Außenwerbung) 
zum Zweck der Verbreitung, im Folgenden „Anzeigenauftrag“ 
genannt. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen enthalten 
auch Regelungen zu den von der mgo Lokale Medien GmbH & 
Co. KG angebotenen Multimediadienstleistungen und Verteil-
dienstleistungen für Prospekte und Beilagen. Es gelten weiter 
ergänzend die Preisangaben in der aktuellen Preisliste und die 
Preisangaben im Webshop bei Bestellungen über diesen.

2.  Vertragspartner des Auftraggebers ist: 
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG, Betrieb Werbevermark-
tung & Zentrale Services  
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
E-Mail: info.wvm@mg-oberfranken.de 
Sitz der Gesellschaft Bamberg 
HRB Bamberg Nr.: 6215 
USt-IdNr: DE264050915 
Die mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG wird nachfolgend als 
Auftragnehmer benannt. 

3.  Der Vertragsschluss kommt erst mit erfolgter Auftragsbe-
stätigung des Auftragnehmers per E-Mail zustande. Dies gilt 
auch bei Vertragsschluss über unseren Webshop (der Vertrag 
kommt also noch nicht mit dem Klick auf den „Jetzt kaufen“-
Button zustande). 

4. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines 
Jahres nach Vertragsabschluss durch den Kunden abzurufen. 
Ist im Rahmen eines Abschlusses, das Recht zum Abruf einzel-
ner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 

Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern 
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist ab-
gerufen und veröffentlicht wird. 

5.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der 
vereinbarten bzw. der in Ziffer 4 genannten Frist auch über die 
im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzei-
gen abzurufen. 

6.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Auf-
tragnehmer nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unter-
schied zwischen dem gewährten und dem, der tatsächlichen 
Abnahme entsprechenden, Nachlass des Auftragnehmers zu 
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf 
höherer Gewalt beruht. 

7.  Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Milli-
meterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter 
umgerechnet. 

8.  Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen 
ausschließlich zu bestimmten Zeiten oder/und in bestimmten 
Nummern, bestimmten Ausgaben oder/und an bestimmten 
Plätzen der Druckschrift bzw. auf dem Internetportal „infranken.
de“, einschließlich der dazugehörigen Unterseiten www.jobs.
infranken.de, www.immo.infranken.de, www.trauer.infranken.
de und „fraenkischertag.de“, einschließlich der Unterseiten zu 
den Titeln „Bayerische Rundschau“, „Coburger Tageblatt“, „Saale 
Zeitung“ und „fraenkische-rezepte.de“ oder den von dem Auf-
tragnehmer angebotenen Social Media Kanälen oder sonstigen 
angebotenen Werbekanälen veröffentlicht werden sollen, müs-
sen so rechtzeitig bei dem Auftragnehmer eingehen, dass dem 
Auftraggeber noch vor Auftragsannahmeschluss mitgeteilt wer-
den kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen 
ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abge-
druckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf. 

9.  Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Sei-
ten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. An-
zeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als 
Anzeigen erkennbar sind, werden als solche von dem Auftrag-
nehmer mit dem Wort „Anzeige” deutlich kenntlich gemacht. 
Texte für Social Media Anzeigen dürfen nicht mehr als 120 Zei-
chen umfassen. 

10. Der Auftragnehmer behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagen-
aufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen 
Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsät-
zen des Auftragnehmers abzulehnen bzw. zu sperren. Anzei-
gen- und Beilagenaufträge können wegen ihres Inhalts abge-
lehnt werden, wenn dieser in Rechte Dritter eingreift, gegen 

Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt, vom deut-
schen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet 
wurde oder deren Veröffentlichung für den Auftragnehmer 
unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Annahme-
stellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge 
sind für den Auftragnehmer erst nach Vorlage eines Musters 
der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Be-
standteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremd-
anzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt. Das Ablehnen einzelner Dateien, Dienste oder Pro-
dukte berührt den Gesamtabschluss nicht. 

11.  Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, 
unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie 
Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck 
der Anzeige beeinträchtigt wurde. Bei auf dem Internetportal 
www.infranken.de, www.fraenkischertag.de und www.fraenki-
sche-rezepte.de veröffentlichten Dauer-Anzeigen hat der Auf-
traggeber zunächst ein Mängelbeseitigungsrecht. Lässt der 
Auftragnehmer eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwand-
frei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung 
oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadenersatzan-
sprüche aus Pflichtverletzungen aus dem Schuldverhältnis, 
Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung 
sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung ausgeschlos-
sen; Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung 
und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren 
Schadens und auf das für die betreffende Anzeige, Beilage 
oder sonstige Werbeformen zu zahlende Entgelt. Dies gilt 
nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Auftragneh-
mers, seiner gesetzlichen Vertreter und seiner Erfüllungsge-
hilfen. Eine Haftung des Auftragnehmers für Schäden wegen 
des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im 
kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Auftragnehmer  
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfül-
lungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten 
die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf 
den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden 
Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer 
bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wo-
chen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden. Im Fall der Verletzung von Kardinalpflichten haftet der 
Auftragnehmer nur für leichte Fahrlässigkeit, jedoch nicht für 
mittelbare Schäden, für Mangelfolgeschäden, entgangenen 

Gewinn und ausgebliebene Einsparungen. 
a. Dem Auftraggeber ist bekannt, dass bei elektronischer Daten-

übertragung Fehler auftreten können. Soll die Anzeigendatei 
auftragsgemäß vom Rechner des Auftraggebers abgerufen 
werden, so hat dieser bei ungenügender Veröffentlichung 
der Anzeige keine Ansprüche gegen den Auftragnehmer, 
wenn der Fehler nicht offenkundig war. Darüber hinaus ist 
eine Haftung des Auftragnehmers ausgeschlossen, wenn die 
Anzeigendatei aus Gründen, die der Auftragnehmer nicht zu 
vertreten hat, fehlerhaft übertragen wurde oder der Rechner 
des Auftraggebers nicht erreichbar war oder der Ladevorgang 
nicht abgeschlossen werden konnte. Die Agentur ist verpflich-
tet, den Auftraggeber zu unterrichten, wenn dessen Rechner 
nicht erreichbar war oder der Ladevorgang nicht abgeschlos-
sen werden konnte. Im Übrigen bleibt es bei der Regelung 
nach Ziffer 10. 

b. Es bestehen die gesetzlichen Gewährleistungsrechte. Dies gilt 
auch für digitale Inhalte und digitale Dienstleistungen. Der 
Anspruch auf Nacherfüllung ist ausgeschlossen, wenn dies 
für den Auftragnehmer mit unverhältnismäßigen Kosten ver-
bunden ist. Gewährleistungsansprüche von Auftraggebern, die 
Kaufleute im Sinne des Handelsgesetzbuches sind, verjähren 
zwölf Monate nach Veröffentlichung des entsprechenden 
Werbemittels. 

c. Der Auftragnehmer behält sich vor, einen Dritten mit der Auf-
tragsabwicklung zu beauftragen. Er übermittelt dann die Auf-
tragsdaten ausschließlich zu dem vorbenannten Zweck der 
Auftragsbearbeitung und Auftragsabwicklung. 

12.  Ein kostenloser Probeabzug wird nur auf ausdrücklichen 
Wunsch in digitaler Form geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probe-
abzüge. Der Auftragnehmer berücksichtigt alle Fehlerkorrektu-
ren, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeab-
zuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. Weitere Probeabzüge 
können dem Auftraggeber in Rechnung gestellt werden. 

13.  Bei Vertragsschluss bezüglich Anzeigen, die auch eine Gestal-
tungsarbeit notwendig machen, wird für die Gestaltung und 
Überarbeitung von Anzeigen in Abhängigkeit der Anzeigen-
größe eine Gebühr verrechnet, die in unserer Preisliste ersicht-
lich ist. 

14. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 
die nach Art der Anzeige übliche tatsächliche Abdruckhöhe 
der Berechnung zu Grunde gelegt. Der Rechnungsbetrag wird 
sofort mit der Rechnungsstellung zur Zahlung fällig, sofern 
nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist, Voraus-
zahlung oder das SEPA-Lastschriftverfahren vereinbart ist. 
Falls der Auftraggeber keine Vorauszahlung leistet, wird die 
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Rechnung sofort bzw. schnellstmöglich übersandt. Bei einer 
Abrechnung zum Zeilenpreis erfolgt kein Rechnungsversand. 
Soweit das Lastschriftverfahren als Zahlungsmittel vereinbart 
wurde, ist es möglich, dass die Forderung innerhalb eines 
Tages nach Information des Kunden über die Vorabankündi-
gung (Pre-Notification) zur Zahlung fällig wird und eingezo-
gen werden kann. 

15. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugszinsen 
in Höhe von 5 % über Basiszinssatz bzw. 9 % bei Rechtsge-
schäften, an denen ein Verbraucher nicht beteiligt ist, sowie 
die Einziehungskosten berechnet. Der Auftragnehmer kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden 
Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die rest-
lichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen be-
gründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers 
ist der Auftragnehmer berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses, das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel 
von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. Die 
Geltendmachung von weiteren Verzugsschäden wird nicht 
ausgeschlossen (§288 BGB). 

16. Der Auftragnehmer kann ggf. mit der Rechnung einen di-
gitalen Anzeigenbeleg liefern. Kann ein Beleg nicht mehr 
beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbind-
liche Bescheinigung des Auftragnehmers  über die Veröffent-
lichung und Verbreitung der Anzeige. 

17.  Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen und 
Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter 
Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen. 

18. Bei Chiffreanzeigen wendet der Auftragnehmer für die Ver-
wahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorg-
falt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und 
Eilbriefe auf Chiffreanzeigen werden nur auf dem normalen 
Postweg bzw. ggf. per E-Mail weitergeleitet. Dem Auftragneh-
mer kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt 
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten 
Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässi-
ge Format DIN A4 (Gewicht 500 g) überschreiten, sowie Son-
derformate, Waren-, Bücher-, Katalogsendungen, Päckchen, 
Warenproben oder Gegenstände sind von der Weiterleitung 
ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine 
Entgegennahme und Weiterleitung kann dennoch ausnahms-
weise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber 
die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt. 

a. Die Chiffregebühr wird als Verwaltungspauschale erhoben. Eine 
Rückerstattung ist nicht möglich, falls keine Offerten eingehen. 

b. Bei Chiffreanzeigen ist der Auftraggeber verpflichtet, die den 
Angeboten beigegebenen Anlagen zurückzusenden. Eine Ge-
währ für rechtzeitige Weitergabe von Angeboten auf Chiffre-
anzeigen wird nicht übernommen. 

19.  Druckunterlagen werden nur auf besondere Aufforderung an 
den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewah-
rung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages. 

20. Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, 
sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den 
Werbungstreibenden an die Preisliste des Auftragnehmers  
zu halten. Die von dem Auftragnehmer gewährte Mittlerver-
gütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise 
weitergegeben werden. 

21.  Bei Änderung der Preisliste treten die neuen Bedingungen 
auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht aus-
drücklich schriftlich eine andere Vereinbarung getroffen wor-
den ist oder der Auftraggeber ein Verbraucher ist. 

22. Der Werbungstreibende hat rückwirkend Anspruch auf den 
seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahres-
frist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist ei-
nen Auftrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu 
einem Nachlass von vornherein berechtigt. Für jeden Kunden 
ist ein eigener Rabattabschluss erforderlich. Eine Zusammen-
fassung verschiedener, rechtlich voneinander unabhängiger 
und kapitalmäßig nicht verbundener Unternehmen zu einem 
Abschluss ist nicht möglich. Voraussetzung für die Gewährung 
eines Konzernrabattes ist eine Beteiligung von mind. 51%. 

23. Ein Ausschluss von Anzeigen- und Beilagenaufträgen von Mit-
bewerbern kann weder für eine bestimmte Ausgabe noch für 
einen bestimmten Zeitraum zugesichert werden. Bei Beilagen 
behält sich der Auftragnehmer  Mehrfachbelegung vor. 

24. Der Auftragnehmer  wendet bei Entgegennahme und Prüfung 
der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet ins-
besondere jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irre-
geführt oder getäuscht wird. Bei unklaren Anzeigen oder nicht 
geeigneten Texten behält sich der Auftragnehmer vor, Ände-
rungen oder Streichungen vorzunehmen, wenn aus Zeitgrün-
den eine Rückfrage bei dem Auftraggeber nicht möglich ist. 

25. Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den In-
halt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur 
Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Insbesondere 
versichert der Auftraggeber, dass er die Nutzungsrechte an 
den zur Verfügung gestellten Bild- und Videodateien innehat. 
Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer sämtliche für 
die Nutzung der Werbung etc. erforderlichen urheberrecht-
lichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstige Rechte, ins-
besondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Über-
tragung, Bearbeitung, Verwertung (z.B. als Beispiel in unseren 

Vertriebsunterlagen) etc. Die Rechteeinräumung erfolgt zeit-
lich mit dem Vertragsschluss. Des Weiteren obliegt es dem 
Auftraggeber, den Auftragnehmer von Ansprüchen Dritter 
freizustellen, die diesem aus der Ausführung des Auftrages, 
auch wenn er sistiert sein sollte, gegen den Auftragnehmer 
erwachsen sind. Der Auftragnehmer ist nicht verpflichtet, Auf-
träge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte 
Dritter beeinträchtigt werden. Erscheinen sistierte Anzeigen, 
so stehen auch dem Auftraggeber daraus keinerlei Ansprüche 
gegen den Auftragnehmer zu. Durch die Erteilung von Anzei-
gen und Beilagenaufträgen verpflichtet sich der Auftraggeber, 
die Kosten einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche 
Behauptungen der Veröffentlichung beziehen, zu tragen, und 
zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. Ziffer 
10 bleibt davon unberührt. 

26. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort 
erkennbar, sondern werden diese erst beim Druckvorgang 
deutlich, so hat der Werbungstreibende bei ungenügendem 
Abdruck keine Ansprüche. Bei fehlerhaften Wiederholungs-
anzeigen wird kein Nachlass oder Ersatz gewährt, wenn der 
Besteller nicht vor der nächsten Einschaltung auf den Fehler 
hinweist. Dies gilt auch für zu spät mitgeteilte Abbestellungen 
von Wiederholungsanzeigen. Fehlende oder fehlerhaft ge-
druckte Kontrollangaben ergeben keinen Anspruch auf Nach-
lass oder Ersatz, ebenso ein Abweichen von der Satzvorlage, 
der Schriftart und -größe. 

27.  Bei der Erstellung der “Smart Ad” wird der Verlag oder des-
sen Unterauftragnehmer zur Aufwertung der Inhalte aus Print 
nach eigenem Ermessen die Online-Anzeige wie die Landing-
page mit Daten und Bildern aus der Webseite oder den Social 
Media Profilen des Anzeigenkunden aufwerten und ergä nzen.  
Hierbei räumt der Anzeigenkunde dem Verlag zeitlich, räum-
lich und inhaltlich das unbeschränkte und übertragbare Recht 
ein, die jeweiligen Inhalte im Rahmen der vereinbarten Leis-
tungen umfassend, auch mit dem Ziel einer kommerziellen 
Vermarktung, zu nutzen (einschließlich Vervielfältigung, Ver-
breitung, öffentliche Zugänglichmachung und Bearbeitung, 
einschließlich einer ausschnittsweisen Nutzung und/oder 
in Verbindung mit anderen Inhalten). Der Verlag wird diese 
Rechte an seinen Dienstleister zwecks Erstellung von Werbe-
anzeigen sublizenzieren. Der Anzeigekunde ist sich bewusst, 
dass  der Dienstleister die Inhalte auf den Online-Präsenzen 
des Anzeigenkunden direkt erheben kann. Die Rechteeinräu-
mung umfasst ausdrücklich alle bekannten und unbekannten 
Formen von Angebots- und Werbemöglichkeiten im Internet, 
insbesondere die Möglichkeit zur Einbindung innerhalb kos-
tenpflichtiger Online-Dienste und Websites sowie innerhalb 
des frei zugänglichen Internets. Der Anzeigenkunde stellt den 

Verlag von allen Ansprüchen Dritter, insbesondere wegen Ur-
heberrechts- und Persönlichkeitsrechtsverletzungen, die in 
Zusammenhang mit der Ausübung der vertragsgegenständ-
lichen Rechte erhoben werden sollten, auf erstes Anfordern 
hin frei. Dem Anzeigenkunden bekannt werdende Beeinträch-
tigungen der vertragsgegenständlichen Rechte hat dieser 
dem Verlag unverzüglich mitzuteilen. Der Verlag ist berechtigt, 
selbst geeignete Maßnahmen zur Abwehr von Ansprüchen 
Dritter oder zur Verfolgung seiner Rechte vorzunehmen. Eige-
ne Maßnahmen des Anzeigenkunden hat dieser im Vorwege 
mit dem Verlag abzustimmen. Die Freistellung beinhaltet auch 
den Ersatz der Kosten, die dem Verlag durch eine Rechtsver-
folgung/-verteidigung entstehen bzw. entstanden sind. Falls 
dem Anzeigenkunden bekannt werden sollte, dass Inhalte die 
Rechte Dritter beeinträchtigen, so hat er den Verlag hierauf 
hinzuweisen. Der Anzeigenkunde stellt den Verlag hiermit 
von jeglichen Ansprüchen Dritter, insbesondere wegen Urhe-
berrechts- und Persönlichkeitsrechtsverletzungen, in diesem 
Zusammenhang frei und ersetzt ihm die Kosten der Rechts-
verteidigung.

28. Online-Beilagen
a. Der Auftraggeber trägt für die im Rahmen von Online-Beilagen 

(insbesondere digitale Prospekte und vergleichbare Werbe-
mittel) zur Verfügung gestellten Inhalte, Text- und Bilddateien 
sowie sonstige Daten die alleinige Verantwortung für deren 
rechtliche Zulässigkeit. Er versichert insbesondere, dass er 
über sämtliche für die vertragsgemäße Nutzung, Verbreitung 
und Vermarktung der Online-Beilagen durch den Auftrag-
nehmer und dessen Kooperationspartner erforderlichen Nut-
zungs-, Leistungsschutz- und sonstigen Rechte verfügt und 
dass die Inhalte keine Rechte Dritter verletzen, nicht gegen 
gesetzliche Bestimmungen und nicht gegen anerkannte 
Grundsätze der Werbebranche verstoßen.

b. Der Auftragnehmer ist berechtigt, Online-Beilagen über Ko-
operationspartner und digitale Plattformen Dritter zu ver-
breiten und zu vermarkten. Der Auftraggeber überträgt dem 
Auftragnehmer zur Veröffentlichung von Online-Beilagen alle 
hierfür erforderlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sons-
tigen Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, 
Verbreitung, Übertragung, öffentlichen Zugänglichmachung, 
Sendung, Entnahme aus einer Datenbank und zum Abruf. Die 
Rechteübertragung erfolgt zeitlich und inhaltlich in dem für 
die Durchführung des Auftrags und die Vermarktung der On-
line-Beilagen notwendigen Umfang sowie örtlich unbegrenzt. 
Der Auftragnehmer ist berechtigt, die ihm eingeräumten Rech-
te in dem für die Durchführung des Auftrags erforderlichen 
Umfang an Dritte, insbesondere an Kooperationspartner und 
Dienstleister, weiterzugeben (Sublizenzierung).
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c. Der Auftragnehmer ist nicht verpflichtet, die vom Auftraggeber 
gelieferten Inhalte der Online-Beilagen daraufhin zu prüfen, 
ob durch sie Rechte Dritter verletzt werden, gegen gesetzli-
che Bestimmungen oder anerkannte Grundsätze der Werbe-
branche verstoßen wird. Der Auftragnehmer ist berechtigt, die 
Veröffentlichung von Online-Beilagen abzulehnen oder einzel-
ne Online-Beilagen aus seinem Angebot oder aus Angeboten 
seiner Kooperationspartner zu entfernen, sofern deren Inhalte 
gegen geltendes Recht oder anerkannte Grundsätze der Wer-
bebranche verstoßen. Zu den anerkannten Grundsätzen der 
Werbebranche gehören unter anderem die Empfehlungen des 
Deutschen Werberats.

d. Der Auftraggeber stellt den Auftragnehmer von allen Ansprü-
chen Dritter frei, die im Zusammenhang mit den vom Auftrag-
geber gelieferten Inhalten der Online-Beilagen oder deren ver-
tragsgemäßer Nutzung, Verbreitung oder Vermarktung durch 
den Auftragnehmer oder dessen Kooperationspartner geltend 
gemacht werden. Die Freistellung umfasst insbesondere die 
Verpflichtung des Auftraggebers, den Auftragnehmer von 
sämtlichen Zahlungsansprüchen Dritter (einschließlich etwai-
ger Schadensersatz-, Aufwendungsersatz- und Unterlassungs-
ansprüche) freizustellen sowie dem Auftragnehmer alle an-
gemessenen Kosten der Rechtsverfolgung und -verteidigung 
(einschließlich Anwalts- und Gerichtskosten) zu erstatten.

e. Der Auftragnehmer ist berechtigt, geeignete Maßnahmen zur 
Abwehr von Ansprüchen Dritter oder zur Durchsetzung eige-
ner Rechte im Zusammenhang mit den Online-Beilagen zu 
ergreifen. Der Auftraggeber wird den Auftragnehmer hierbei 
auf Anfrage unverzüglich, vollständig und unentgeltlich durch 
die zur Rechtsverteidigung erforderlichen Informationen und 
Unterlagen unterstützen. Der Auftraggeber hat dem Auftrag-
nehmer zudem alle ihm bekannten Umstände mitzuteilen, die 
für die Beurteilung der geltend gemachten Ansprüche oder die 
Verteidigungsstrategie von Bedeutung sein können. Eigene 
Maßnahmen des Auftraggebers zur Abwehr oder Regulierung 
solcher Ansprüche, insbesondere Erklärungen gegenüber dem 
Anspruchsteller, Anerkenntnisse, Vergleiche oder Zahlungen, 
sind vorab mit dem Auftragnehmer abzustimmen.

f. Dem Auftraggeber bekannt werdende Beeinträchtigungen im 
Zusammenhang mit den Inhalten oder Rechten an den On-
line-Beilagen, einschließlich möglicher Beeinträchtigungen 
von Rechten Dritter, hat er dem Auftragnehmer unverzüglich 
mitzuteilen.

29. Anzeigen- und Beilagenaufträge vom Einzelhandel, Hand-
werk und von gewerblichen Unternehmen, die im Verbrei-
tungsgebiet ansässig sind, dazu zählen auch selbstständig 
werbende Filialbetriebe und Zweigniederlassungen, werden 
über Werbungsmittler zum Grundpreis angenommen und ver-

provisioniert. Volle Provision wird nur bei kompletter Auftrags-
abwicklung gezahlt. Markenartikelhersteller sowie Verkaufs-
agenturen, Verkaufsstellen und Zweigniederlassungen von 
überregionalen Verkaufsorganisationen, deren Werbung zent-
ral durchgeführt wird, sind keine Lokalinserenten im Sinne der 
Preisliste. Die Entscheidung darüber hat der Auftragnehmer.

30. Der Auftragnehmer behält sich vor, für Anzeigen in Sonder-
beilagen, Kollektiven, PR-Beilagen und PR-Seiten besondere 
Anzeigenpreise festzusetzen. Mündlich getroffene Verein-
barungen sind erst nach schriftlicher Bestätigung durch den 
Auftragnehmer bindend. 

31. Des Weiteren behält sich der Auftragnehmer vor, Sonderbei-
lagen, Kollektive und PR-Seiten auch im Internet zu veröffent-
lichen und hierfür gesonderte mm-Preis-Aufschläge zu berech-
nen. 

32. Der Auftragnehmer behält sich vor, für Sonderbeilagen, Kollek-
tive und PR-Seiten gesonderte Anzeigenschlusszeiten festzu-
legen. 

33. Abbestellungen und Änderungen müssen schriftlich erfolgen 
und bis zum Anzeigenschluss vorliegen. Bei Abbestellung einer 
Anzeige werden 25% des Anzeigenpreises für Satzkosten bzw. 
Bearbeitungsgebühren berechnet. Rückzuvergütende An-
zeigenbeträge werden um diese Gebühren gekürzt. Bei nicht 
rechtzeitig eingegangenen Beilagen werden die entstandenen 
Kosten verrechnet. 

34. Aufträge können bis zum genannten Datenanliefertermin 
kostenlos storniert werden. Sind Aufträge bereits in der Vor-
bereitung, können Teilkosten entstehen. Erfolgt die Stornierung 
nicht rechtzeitig, ist die volle Vergütung zu leisten. 

35. Der Auftragnehmer ist beim Vorliegen eines triftigen Grundes 
berechtigt, Änderungen an den digitalen Produkten vorzuneh-
men. Ein triftiger Grund liegt insbesondere vor, wenn die Ände-
rung nötig ist, um das digitale Produkt an eine neue technische 
Umgebung oder erhöhte Nutzerzahlen anzupassen, sowie bei 
betriebstechnischen Gründen. 

36. Dem Auftragnehmer schriftlich zugehende Anzeigenaufträ-
ge werden in der Gesamtauflage veröffentlicht, falls die ge-
wünschte Teilausgabe, in der die Anzeige erscheinen soll, nicht 
ausdrücklich vermerkt ist. Platzierungsvorgaben können nur im 
Rahmen der umbruchtechnischen Möglichkeiten berücksich-
tigt werden. 

37. Auf Anzeigen für Verlagserzeugnisse wird auf Anfrage ein Kol-
legenrabatt von 10% auf den Netto Rechnungsbetrag gewährt, 
wenn die Aufträge direkt von Verlag zu Auftragnehmer abgewi-
ckelt werden.   

Sonderregelungen für Beilagen und Prospekte:
38. Beilagen sind frühestens 5 Tage vor Erscheinungstermin und 

spätestens 3 Tage vor Erscheinungstermin anzuliefern (Bei Fei-

ertagen gelten abweichende Anlieferzeiten und sind bei dem 
Auftragnehmer zu erfragen.). Bei zu früher Anlieferung von Bei-
lagen behalten wir uns vor, die Annahme zu verweigern und auf 
eine spätere Anlieferung zu bestehen (frühestens 5 Tage vor 
Erscheinungstermin und spätestens 3 Tage vor Erscheinungs-
termin). Bei verspäteter Anlieferung behalten wir uns vor, den 
Auftrag komplett abzulehnen. Im Einzelfall muss hierzu die Ab-
stimmung mit der Auftragsabteilung erfolgen. 

39. Für gelieferte Beilagen/Prospekte, die weder durch Liefer-
schein, Palettenschein oder vorheriger Anmeldung zugeordnet 
werden können, wird keine Haftung übernommen. In solchen 
Fällen erfolgt keine Kostenübernahme bei unsachgemäßer und 
frühzeitiger Entsorgung der Ware. 

40. Beilagen, die für mehrere Verteiltermine auf einmal geliefert 
werden, müssen eindeutig gekennzeichnet sein und im Vorfeld 
angemeldet werden. Nur nach vorheriger Absprache kann in 
Ausnahmefällen eine Lagerung über mehrere Wochen erfol-
gen. Ab der dritten Woche fallen je Palette/Karton wöchentli-
che Lagerkosten in Höhe von 15,- € an. 

41. Längere Lagerzeiten von Beilagen von mehr als 2 Wochen sind 
vorher individuell abzufragen, die entstehenden Lagerkosten 
werden dem Auftraggeber entsprechend in Rechnung gestellt.  

42. Anlieferungen von Beilagen-Kleinstmengen (max. 10 000 
Flyer) können in Kartons geliefert werden (max. 3 Stk.) Größe-
re Mengen müssen auf Paletten geliefert werden. Zusätzlich 
muss jedem Karton ein entsprechender Lieferschein mit Ab-
sender/Empfänger, Erscheinungstermin, Auftraggeber, Titel 
oder Motiv der Beilage, Version der Beilage, Anzahl Kartons, 
Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen und Stückzahl je 
Karton beiliegen. Andernfalls werden 5,- € pro 1000 Ex. be-
rechnet. 

43. Sind Einleger eines Kunden in einer Beilage eingesteckt, müs-
sen diese annähernd gleich groß und mittig eingelegt sein. 
Andernfalls fallen Zusatzkosten i.H. v. 10,- €/1000 Stk. an. 

44. Soweit Sie als unser Vertragspartner im Rahmen des Ab-
schlusses eines Vertrages/Auftrages zur Verteilung von Bei-
lagen unter den Anwendungsbereich des Verpackungsgeset-
zes fallen, sichern Sie dem Auftragnehmer mit Abschluss des 
Vertrages zu, dass Sie als Kunde die nach dem Verpackungs-
gesetz notwendigen Lizenzierungen sowie die Registrierung 
beim Zentralen Register vorgenommen haben. 

45. Jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung 
von Schadenersatz erlischt im Falle höherer Gewalt, Störung 
des Arbeitsfriedens oder einer Betriebsunterbrechung bzw. 
einem Systemausfall (insbesondere im Falle eines staatlichen 
Eingriffs in die Energieversorgung, welche unmittelbar oder 
mittelbar dazu führt, dass der Betrieb in produktionsnotwen-
digen Betriebsteilen nicht mehr möglich ist), welcher den 

Auftragnehmer oder einen seiner Zulieferer bzw. Subunter-
nehmer betrifft. Höhere Gewalt liegt insbesondere dann vor, 
wenn der Auftragnehmer an der Leistungserbringung durch 
ein betriebsfremdes, von außen herbeigeführtes Ereignis ge-
hindert wird, das auch durch die äußerste nach der Sachlage 
vernünftigerweise zu erwartende Sorgfalt nicht vorausgese-
hen und mit wirtschaftlich erträglichen Mitteln nicht verhütet 
werden konnte. Beispielhaft hierfür sind Naturkatastrophen, 
politische Krisensituationen (wie z.B. Krieg, Bürgerkrieg), terro-
ristische Auseinandersetzungen, Unruhen, Aufruhr, Embargos, 
Störung des Arbeitsfriedens, Feuer, gesetzgeberische Aktivi-
täten, gerichtliche Entscheidungen oder behördliche Maß-
nahmen, Epidemien, Pandemien, Seuchen und vergleichbare 
Situationen sowie auch bei hierdurch bedingte weitreichende 
staatliche und sonstige Maßnahmen zur Beschränkung der 
Volkswirtschaft und des öffentlichen Lebens. Die Regelung 
höherer Gewalt findet ebenso Anwendung, wenn ein Ereignis 
höherer Gewalt vor dem Abschluss des Werbeauftrags endet, 
jedoch nach seinem Abschluss erneut auftritt (z.B., wenn eine 
Epidemie/Pandemie erneut auftritt). 

46. Die durch den Auftragnehmer gesetzten Texte werden nach 
der neuen deutschen Rechtschreibung abgedruckt. Unter-
schiedliche Schreibweisen nach alter und neuer Form werden 
nicht als Grund für eine Reklamation anerkannt. 

47. Die Bedingungen für etwaige Reklamationen entneh-
men Sie bitte dem Passus B.) Verteilauftrag, Punkt 4. 

Sonderregeln für Multimedialeistungen
48. Ziffer 26 gilt auch bzgl. der Gestaltung- und Erstellung von An-

zeigen und Multimedialeistungen, wenn die Inhalte nicht aus 
der Sphäre des Auftragsnehmers kommen. Der Auftraggeber 
versichert insbesondere, dass er für Foto- oder Videoaufnah-
men, die erforderlichen Einwilligungen und Erlaubnisse der von 
ihm gewünschten Personen und Orte eingeholt hat. 

49. Von dem Auftragnehmer bzw. seinem Dienstleister gestaltete 
Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt. Eine weiterge-
hende Nutzung, insbesondere die Weitergabe, Bearbeitung, 
Vervielfältigung oder Reproduktion, Distribution, Veröffent-
lichung vollständig oder in Teilen davon, ob in digitaler Form, 
per Datenfernübertragung oder in analoger Form, ist Ihnen 
nicht gestattet und ggf. strafbar. Bei reiner Produktion von 
Multimedia-Produkten wird ein ausschließliches Nutzungs-
recht für bestimmte Zeit übertragen, sofern dies nicht anders 
vereinbart wurde. 
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Digitale Anzeigenvorlage

Bedient sich der Auftraggeber bezüglich der Weitergabe 
der Anzeigenunterlage bzw. der Auftragnehmer zu deren 
Empfang eines Dritten, so bleiben Auftraggeber und/oder 
Auftragnehmer  Verpflichtete aus diesen besonderen Ge-
schäftsbedingungen. Der Auftragnehmer nimmt digitale 
Anzeigenunterlagen nur an, wenn diese den in den von 
dem Auftragnehmer herausgegebenen „Richtlinien zur 
Anlieferung digitaler Anzeigen“ bestimmten Anforderun-
gen entsprechen. Der Auftragnehmer ist berechtigt, An-
zeigenaufträge, die digitale Anzeigenvorlagen beinhalten, 
abzulehnen, sofern deren Beschaffenheit nicht den vom 
Auftragnehmer vorgegebenen Bedingungen für digitale 
Druckunterlagen entsprechen. Für die rechtzeitige und ein-
wandfreie Übermittlung einer fehlerfreien Datei ist der Auf-
traggeber verantwortlich. Fehlerhaft übergebene digitale 
Anzeigenunterlagen bzw. beschädigte Datenträger gehen 
ebenso zu Lasten des Auftraggebers wie der Ausfall des 
Übertragungsweges. 

Online-Anzeige

Die Gewährleistung gilt nicht für unwesentliche Fehler. Ein 
unwesentlicher Fehler in der Darstellung der Werbemittel liegt 
insbesondere vor, wenn er hervorgerufen wird durch die Ver-
wendung einer nicht geeigneten Darstellungssoft- und/oder 
Hardware (z.B. Browser) oder durch Störung der Kommunika-
tionsnetze anderer Betreiber oder durch Rechnerausfall auf-
grund Systemversagens durch unvollständige und/oder nicht 
aktualisierte Angebote auf sogenannten Proxies (Zwischen-
speichern) oder durch einen Ausfall des Ad-Servers, der nicht 
länger als 24 Stunden (fortlaufend oder addiert) innerhalb von 
30 Tagen nach Beginn der vertraglich vereinbarten Schaltung 
andauert. Bei einem Ausfall des Ad-Servers über einen erheb-
lichen Zeitraum (mehr als 10 Prozent der gebuchten Zeit) im 
Rahmen einer zeitgebundenen Festbuchung entfällt die Zah-
lungspflicht des Auftraggebers für den Zeitraum des Ausfalls. 
Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. 

Leistungsstörungen
Fällt die Durchführung eines Auftrags aus Gründen aus, 
die der Auftragnehmer  (bzw. der von ihm genutzte An-
bieter bzw. Subunternehmer) nicht zu vertreten hat 
(etwa softwarebedingt oder aus anderen technischen 
Gründen), insbesondere wegen Rechnerausfalls, hö-
herer Gewalt (Ziffer 44), durch Störung des Arbeitsfrie-
dens sowie im Falle einer Betriebsunterbrechung bzw. 
bei einem Systemausfall (insbesondere im Falle eines 

staatlichen Eingriffs in die Energieversorgung, welche 
unmittelbar oder mittelbar dazu führt, dass der Betrieb 
in produktionsnotwendigen Betriebsteilen nicht mehr 
möglich ist), aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, Stö-
rungen aus dem Verantwortungsbereich von Dritten (z. 
B. anderen Providern), Netzbetreibern oder Leistungs-
anbietern oder aus vergleichbaren Gründen, so wird die 
Durchführung des Auftrags nach Möglichkeit nachgeholt. 
Bei Nachholung in angemessener und für den Auftrag-
geber zumutbarer Zeit nach Beseitigung der Störung 
bleibt der Vergütungsanspruch des Auftrags bestehen. 

B. Verteilauftrag

Der Auftrag zur Direktverteilung von Prospekt-, Katalog-, 
Zeitungs- oder ähnlichen Sendungen unterliegt den nachfol-
genden Bedingungen. Der im Folgenden benannte Auftrag-
nehmer ist: 
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG, Betrieb Werbevermark-
tung & Zentrale Services 
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
E-Mail: info.wvm@mg-oberfranken.de
Sitz der Gesellschaft Bamberg 
HRB Bamberg Nr.: 6215 
Ust-IdNr: DE264050915 
Dabei handelt es sich u.a. um eine Gesellschaft der Medien-
gruppe Oberfranken für die Zeitungstitel „Coburger Tageblatt“, 
„Bayerische Rundschau“, „Fränkischer Tag“, „Saale-Zeitung“ 
und für die Anzeigenblatttitel „Franken aktuell Bamberg Stadt 
& Land“, „Franken aktuell Coburg Stadt & Land“, „Franken aktu-
ell Forchheim “, „Franken aktuell Lichtenfelser Wochenblatt“, 
„Franken aktuell Kulmbacher Anzeiger“, „Franken aktuell Bad 
Kissinger Anzeiger“, „Franken aktuell Rhön-Grabfeld-Anzeiger“, 
„Franken aktuell Report Kitzingen“, im Folgenden als Auftrag-
nehmer benannt. 

1.   Angebote für die Verteilung von Prospekt-, Katalog-, Zeitungs- 
oder ähnlichen Sendungen gelten in EUR zzgl. gesetzlicher 
Mehrwertsteuer für jeweils 1000 Stück. Die Kalkulation beruht 
auf Angaben des Auftraggebers zu Format und Gewicht des 
Verteilobjektes sowie Aufgabenstellung, Verteilart und Be-
bauungsstruktur der Verteilgebiete. Bei Veränderungen dieser 
Voraussetzungen ist ein entsprechend veränderter Preis zu 
zahlen. Die Preis- und Leistungsangebote werden erst mit der 
Auftragsbestätigung verbindlich. 

2.   Die Verteilung wird ausschließlich an Haushalte durch Briefkas-
teneinwurf vorgenommen. Es wird pro Briefkasten grundsätz-
lich nur 1 Exemplar eingeworfen, unabhängig von der Menge 
der Haushaltnamen. In Hochhäusern, in denen ein Briefkasten-

einwurf untersagt ist, kann auch eine mit der Hausverwaltung 
abgestimmte Menge an dem dafür vorgesehenen Platz abge-
legt werden. Ist ein Haus mit Innenbriefkästen verschlossen 
und wird auch nach mehrmaligem Klingeln nicht geöffnet, 
so wird dieses Haus nicht bedient. Einwurfverbote werden 
grundsätzlich beachtet (Briefkästen gekennzeichnet durch 
gut sichtbare Aufkleber). Die Verteilung erstreckt sich nicht auf 
Gewerbegebiete, Büros, Geschäfte, Heime, Feriensiedlungen, 
Kasernen, Krankenhäuser, sowie Häuser auf Betriebs- und 
Werksgeländen und solche, die außerhalb eines zusammen-
hängenden Wohngebietes liegen. Der Auftragnehmer behält 
sich u.a. vor, weitere öffentliche Einrichtungen, Institutionen 
von der Verteilung auszunehmen. Der Auftragnehmer weist 
darauf hin, dass sich die Zustellung bzw. die Ausführung des 
Zustellauftrags auf zwei Tage (in Wochen mit Feiertagen auf 
drei Tage) erstrecken kann. Diesbezüglich kann der Auftragge-
ber somit keine Haftungs-, Schadensersatzansprüche geltend 
machen. Marktbelege, d.h. die direkte Anlieferung an Märkte 
erfolgt grundsätzlich nicht. Soweit jedoch der Auftragnehmer 
einer Anlieferung an Märkte zustimmt, wird diese Leistung im 
Rahmen des Gesamtauftrags gesondert verrechnet. 

3. Es wird vom Auftragnehmer eine Belieferung von 90% der 
erreichbaren Haushalte angestrebt. Der Auftragnehmer ist 
berechtigt, erforderlichenfalls Partnerunternehmen und Sub-
unternehmer einzusetzen. Es wird jegliche Haftung des Auf-
tragnehmers für den Werbeerfolg ausgeschlossen. 

4.   Etwaige Reklamationen über eine nicht vertragsgerechte Aus-
führung des Verteil- bzw. Beilagenauftrags müssen Tag, Haus-
nummer, Ort, Straße sowie Namen des Reklamanten und die 
genauen Umstände enthalten, die den Anlass zur Reklamation 
bilden. Die Reklamation hat grundsätzlich schriftlich zu erfol-
gen und muss innerhalb von 5 Tagen beim Auftragnehmer 
vorliegen, damit Beanstandungen überprüft und eventuell 
Maßnahmen zum Abstellen ergriffen werden können. Es ist 
dem Auftragnehmer bei begründeten Beanstandungen die 
Möglichkeit der Nachbesserung zu gewähren. Beanstandun-
gen eines Teiles der Leistung berechtigen nicht zu Beanstan-
dungen der gesamten Leistungen. Insbesondere berechtigt 
der Nachweis von einzelnen oder mehreren Anschriften, die 
sich in verschiedenen Verteilbezirken befinden, nicht zum Ab-
zug von der Rechnung. In diesem Fall wird die Stückzahl des 
von der Beanstandung betroffenen einzelnen Verteilbezirkes 
gutgeschrieben. Ergibt sich aus Haushaltsbefragungen, dass 
nachweislich mehr als 10% der angestrebten Abdeckungs-
quote nicht verteilt wurden, so steht dem Auftraggeber das 
Recht auf gleichprozentigen Rechnungsabzug für das jewei-
lige Zustellgebiet zu. Schadenersatz kann höchstens bis zur 
Höhe des Auftragswertes geleistet werden. Weitergehende 

Regressansprüche sind ausgeschlossen. Stellt sich eine vom 
Auftraggeber veranlasste zusätzliche Überprüfung der Verteil-
leistung als unbegründet heraus, können die hierfür entstan-
denen Kosten dem Auftraggeber in Rechnung gestellt werden. 

C. Verbraucherstreitbeilegungsverfahren

Die mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG als Vertrags-
partner des Auftraggebers nimmt nicht am Verbrau-
cherschlichtungsverfahren teil (§ 36 Abs. 1 Nr. 1 VSBG). 

D. Widerrufsrecht

Als Verbraucher nach § 13 BGB haben Sie das Recht, binnen 
vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen den Auftrag zu 
widerrufen.  Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem 
Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein 
mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Der Wider-
ruf ist zu richten an: 
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG, Betrieb Werbevermark-
tung & Zentrale Services 
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
E-Mail: info.wvm@mg-oberfranken.de  
Tel.: 0951/188-928 
Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mit-
teilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 

1.   Ausschluss bzw. Erlöschen des Widerrufsrechts 
Ein Widerrufsrecht besteht in den in § 312 g II BGB genannten 
Fällen nicht. Das Widerrufsrecht besteht u.a. nach § 312g II Nr. 
1 BGB nicht bei personalisierten Leistungen. 
Das Widerrufsrecht bei einem Vertrag über die Bereitstellung 
von nicht auf einem körperlichen Datenträger befindlichen 
digitalen Inhalten (Fotos, Videodateien, Audiodateien, Musik-
dateien u.ä.) erlischt (§ 356 Abs. 5 BGB) bei einem Vertrag, bei 
dem der Verbraucher zur Zahlung eines Preises verpflichtet 
ist, sobald wir mit der Ausführung des Vertrages begonnen 
haben, nachdem 

• Sie ausdrücklich zugestimmt haben, dass mit der Ausführung 
vor Ablauf der Widerrufsfrist begonnen wird und 

• Sie die Kenntnis davon, dass durch die Zustimmung mit Be-
ginn der Ausführung das Widerrufsrecht erlischt, bestätigt 
haben und 

• wird eine Bestätigung gemäß § 312f zur Verfügung gestellt 
haben. 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Bei einem Vertrag über die Lieferung von nicht auf einem kör-
perlichen Datenträger befindlichen digitalen Inhalten, bei dem 
der Verbraucher nicht zur Zahlung eines Preises verpflichtet 
ist, erlischt das Widerrufsrecht, wenn der Unternehmer mit der 
Vertragserfüllung begonnen hat. 

2.   Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir von Ihnen erhalten haben, unverzüglich und 
spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzah-
len, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 
bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden 
wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall wer-
den Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren 
zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht 
haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist. 
Muster: Widerrufsformular für den Verbraucher. Es han-
delt sich hier um den gesetzlichen Mustertext, der sich 
als Anlage 2 zu Art. 246a § 1 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 EGBGB findet: 

Muster-Widerrufsformular 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte 
dieses Formular aus und senden Sie es zurück.) 
An: 
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG, Betrieb Werbevermark-
tung & Zentrale Services 
Kontaktadresse: 
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
E-Mail: info.wvm@mg-oberfranken.de 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlos-
senen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*) /die Er-
bringung der folgenden Dienstleistung (*) 
Bestellt am (*)/erhalten am (*) 
Name des/der Verbraucher(s) 
Anschrift des/der Verbraucher(s) 
E-Mail-Adresse des/der Verbraucher(s) 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf 
Papier) 
Datum 
(*) Unzutreffendes streichen. 

E. Datenschutz 

Die vom Auftraggeber mitgeteilten Daten werden von dem 
Auftragnehmer nach den Bestimmungen des Datenschutz-
gesetzes gespeichert. Die Datenschutzerklärung finden Sie 

unter folgendem Link: www.lokalwerben.mediengruppe-ober-
franken.de/datenschutz/

F. Schlussbestimmungen 

1.  Der Kunde kann gegenüber Ansprüchen des Auftragnehmers nur 
dann die Aufrechnung erklären, wenn die Gegenforderung rechts-
kräftig festgestellt oder vom Verlag anerkannt ist. Der Kunde kann 
ein Leistungsverweigerungs- oder Zurückbehaltungsrecht nur in 
jenen Fällen geltend machen, in denen die Gegenforderung auf 
demselben Vertragsverhältnis beruht und die Gegenforderung 
unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. 

2.  Die AGB des Auftraggebers werden nicht anerkannt, es sei denn, 
der Auftragnehmer stimmt ihrer Gültigkeit ausdrücklich zu. 

3.   Der Auftragnehmer behält sich vor, diese AGB mit Wirkung für 
die Zukunft zu ändern, z.B. bedingt durch Anpassungen unseres 
Angebotes, rechtlicher Vorgaben, höchstrichterlicher Recht-
sprechung oder wegen veränderter Marktgegebenheiten, wenn 
der Auftraggeber dadurch nicht unzumutbar belastet wird. 
Hierzu werden wir Ihnen vorab die vorgesehenen Änderungen auf 
redaktionellem Weg und/oder in Schriftform und/oder auf dem 
elektronischen Kommunikationsweg beispielsweise per E-Mail 
mindestens einen Monat im Voraus mitteilen und auf ein Wider-
spruchsrecht hinweisen. Sie stimmen den Änderungen dieser AGB 
zu, wenn Sie Ihr Widerspruchsrecht nicht innerhalb von einem Mo-
nat ausüben und unsere Waren nach Inkrafttreten der Änderun-
gen weiterhin beziehen. Falls Sie den Änderungen dieser AGB wi-
dersprechen, behält sich der Verlag die ordentliche Kündigung der 
Vertragsbeziehung vor. Die jeweils gültigen AGB finden Sie unter: 
www.lokalwerben.mediengruppe-oberfranken.de/agb/ 

4.  Erfüllungsort ist der Sitz des Auftragnehmers. Im Geschäftsverkehr 
mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts 
oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen 
Gerichtsstand der Sitz des Auftragnehmers. Soweit Ansprüche 
des Auftragnehmers nicht im Mahnverfahren geltend gemacht 
werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten, 
nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufent-
halt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt 
der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach 
Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichts-
stand der Sitz des Auftragnehmers vereinbart. Es gilt das Recht 
der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kauf-
rechts. 

5. Sollte eine Bedingung dieser Vereinbarung unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der Vereinbarung im 
Übrigen nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung wird durch 
eine wirksame ersetzt, die dem wirtschaftlich Gewollten am 
nächsten kommt. 
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Datenschutz
Datenschutz/Transparenzpfl ichten Art. 13, 14 EU-DS-GVO

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges 
Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten in Übereinstimmung mit den 
anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz personenbezogener 
Daten, insbesondere der EU Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DS-GVO) und den für unser Unternehmen geltenden landesspezi-
fischen Ausführungsgesetzen. Unsere Datenschutzerklärung erläu-
tert Ihnen, welche persönlichen Daten wir von Ihnen erheben, wofür 
wir diese verwenden, wann wir diese löschen und wie Ihre Daten 
durch Sicherheitsmaßnahmen bestmöglich geschützt werden. Zu-
dem teilen wir Ihnen die jeweilige Rechtsgrundlage mit, die uns 
die entsprechende Datenverarbeitung erlaubt. Außerdem werden 
Sie über Ihre gesetzlich festgelegten Rechte im Zusammenhang 
mit der Verarbeitung dieser Daten informiert. Personenbezogene 
Daten sind diejenigen Informationen, die eine Identifizierung einer 
natürlichen Person möglich machen. Dazu gehören insbesondere 
Ansprechpartner bei Firmen und Organisationen, Vorname, Nach-
name, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, aber auch Ihre IP-
Adresse bei Online-Bestellungen. Anonyme Daten liegen vor, wenn 
keinerlei Personenbezug zum Nutzer hergestellt werden kann.

Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts ist: 
mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG
Datenschutz
Gutenbergstr. 1
96050 Bamberg 
Tel. 0 951/1 88-928
datenschutz.wvm@mg-oberfranken.de
www.lokalwerben.mediengruppe-oberfranken.de

Zweck der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nur zu den unten 
näher beschriebenen Zwecken. Dies geschieht im Rahmen der je-
weils genannten Rechtsvorschriften bzw. nur mit Ihrer Einwilligung.

Durchführung von vorvertraglichen Pflichten/ Vertragsverhält-
nissen (Art. 6 Abs. 1 lit. a, b EU-DS-GVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten im Rahmen von Media- und Koopera-
tionsaufträgen und Angeboten sowie der Kontaktaufnahme ange-
gebenen personenbezogenen Daten zur Vorbereitung, Durchfüh-
rung, Nachbereitung bzw. Abwicklung des Vertragsverhältnisses 
und für eine etwaige Beendigung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a, b EU-DS-
GVO. Dabei wird der Grundsatz der Datensparsamkeit und Daten-
vermeidung beachtet, indem wir nur solche Daten verarbeiten, die 
wir zwingend zur Vertragsabwicklung bzw. zur Erfüllung unserer 
vertraglichen Pflichten benötigen (dies sind Kunde/Ansprechpart-
ner, Vorname, Nachname, Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, 

Ortsteil, Telefonnummer, E-Mail, Bankdaten, Einzugsermächtigung) 
oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind (z.B. ggf. 
Steuernummer, Umsatzsteueridentifikationsnummer). Ohne diese 
Daten müssen wir den Abschluss des Vertrages leider ablehnen 
oder einen bestehenden Vertrag beenden, da wir diesen dann 
nicht (mehr) durchführen können. Selbstverständlich können Sie 
uns jederzeit gerne von sich aus mehr Daten für eine individuelle-
re Betreuung zur Verfügung stellen. Sofern Sie sich per E-Mail an 
uns wenden, werden wir die in der E-Mail mitgeteilten personen-
bezogenen Daten allein zum Zweck der Bearbeitung Ihrer Anfrage 
verarbeiten. Selbstverständlich können Sie von sich aus auch noch 
mehr Daten angeben, wenn Sie dies möchten.

Kundenzufriedenheitsumfragen (Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DS-GVO) 
Die mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG ist daran interessiert, die 
Servicequalität zum Wohle der Kunden zu verbessern. Daher füh-
ren wir in regelmäßigen Abständen Kundenzufriedenheitsumfra-
gen nach Vertragsabschluss bzw. nach einem Auftragsverhältnis 
durch, soweit Ihre Einwilligung vorliegt. Hierbei wird der Grundsatz 
der Datensparsamkeit und Datenvermeidung beachtet, da nur Ihre 
E-Mail Adresse gespeichert wird, um Ihnen die Kundenzufrieden-
heitsumfrage per E-Mail zuzuschicken. Sie können selbstverständ-
lich Ihre Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen unter 
datenschutz.wvm@mg-oberfranken.de widerrufen.

Werbezwecke Bestandskunden (Art. 6 Abs. 1 lit. f EU-DS-GVO) 
Die mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG ist daran interessiert, die 
Kundenbeziehung mit Ihnen zu pflegen und Ihnen Informationen 
und Angebote über unsere Produkte / Dienstleistungen zukommen 
zu lassen. Daher verarbeiten wir Ihre Daten, um Ihnen entsprechen-
de Informationen und Angebote per E-Mail zuzusenden oder Kun-
denzufriedenheitsumfragen durchzuführen. Teilweise erfolgt der 
Versand unserer Werbemails mittels eines Versanddienstleisters. 
Ein Auftragsverarbeitungsvertrag gem. Art. 28 Abs. 3 S. 1 DS-GVO 
wurde abgeschlossen. Zur technischen Verbesserung der Services 
werden Informationen anhand der technischen Daten oder der 
Zielgruppen und Ihres Leseverhaltens anhand derer Abruforte 
(die mit Hilfe der IP-Adresse bestimmbar sind) oder der Zugriffs-
zeiten genutzt. Zu den statistischen Erhebungen gehört ebenfalls 
die Feststellung, ob die E-Mail geöffnet werden, wann sie geöffnet 
werden und welche Links geklickt werden. Die Auswertungen die-
nen uns dazu, die Lesegewohnheiten unserer Nutzer zu erkennen 
und unsere Inhalte auf sie anzupassen oder unterschiedliche In-
halte entsprechend den Interessen unserer Nutzer zu versenden. 
Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung liegt in unserem be-
rechtigten Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO. Wenn Sie 

dies nicht wünschen, können Sie jederzeit der Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten zum Zwecke der Direktwerbung wi-
dersprechen; dies würde auch für ein ggf. durchgeführtes Profiling 
gelten, soweit es mit der Direktwerbung in Verbindung steht. Wenn 
Sie Widerspruch einlegen, werden wir Ihre Daten für diesen Zweck 
nicht mehr verarbeiten. Der Widerspruch kann ohne Angaben von 
Gründen kostenlos und formfrei erfolgen und sollte möglichst an 
datenschutz.wvm@mg-oberfranken.de mgo Lokale Medien GmbH 
& Co. KG, Datenschutz, Gutenbergstr. 1, 96050 Bamberg gerichtet 
werden. Für den Fall, dass wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter 
Interessen verarbeiten, können Sie dieser Verarbeitung aus Grün-
den, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit wi-
dersprechen, dies würde ggf. auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling gelten. Wir verarbeiten Ihre personenbezoge-
nen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.

Werbeeinwilligungen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO)
Sie haben ferner die Möglichkeit (z.B. im Rahmen von Gesprächen 
mit unseren Beratern), uns eine Werbeeinwilligung zu erteilen. 
Dazu können Sie Ihre Daten (z.B. Name, E-Mail-Adresse, Tele-
fonnummer, Anschrift) in ein Formular eintragen oder unseren 
Beratern telefonisch mitteilen. Die Pflichtfelder sind mit einem 
(*) gekennzeichnet. Aus technischer Notwendigkeit sowie zur 
rechtlichen Absicherung wird auch Ihre IP-Adresse verarbeitet. Die 
übrigen Felder sind optional und können gerne ausgefüllt werden, 
wenn Sie dies möchten. Die Werbeeinwilligung wird in einem sog. 
Double-Opt-In-Verfahren eingeholt. Sie erhalten nach Abgabe 
der Einwilligung eine E-Mail, in der Sie um die Bestätigung Ihrer 
Anmeldung gebeten werden. Diese Bestätigung ist notwendig, 
damit sich niemand mit fremden Daten anmelden kann. Werbe-
einwilligungen werden protokolliert, um den Anmeldeprozess 
entsprechend den rechtlichen Anforderungen nachweisen zu 
können. Hierzu gehört die Speicherung des Anmelde- und des 
Bestätigungszeitpunkts, als auch der IP-Adresse. Sofern Sie uns 
die Einwilligung durch Ankreuzen der jeweiligen Checkbox und 
die Bestätigung per E-Mail erteilen, verarbeiten wir Ihre Daten 
auch, um Ihnen Informationen und Angebote über Produkte und 
Dienstleistungen der mgo Lokale Medien GmbH & Co KG sowie 
mit dieser verbundener Unternehmen Digitalhaus Franken GmbH, 
Anzeigenblatt Bamberg GmbH, Bamberg sowie Wochenzeitung 
Coburg GmbH per Mail, Brief und telefonisch zukommen zu lassen. 
Teilweise erfolgt der Versand mittels eines Versanddienstleisters. 

Ein Auftragsverarbeitungsvertrag gem. Art. 28 Abs. 3 S. 1 DS-GVO 
wurde abgeschlossen.

Zur technischen Verbesserung der Services werden Informationen 
anhand der technischen Daten oder der Zielgruppen und Ihres 
Leseverhaltens anhand derer Abruforte (die mit Hilfe der IP-Ad-
resse bestimmbar sind) oder der Zugriffszeiten genutzt. Zu den 
statistischen Erhebungen gehört ebenfalls die Feststellung, ob 
Werbemails geöffnet werden, wann sie geöffnet werden und wel-
che Links geklickt werden. Die Auswertungen dienen uns dazu, die 
Lesegewohnheiten unserer Nutzer zu erkennen und unsere Inhalte 
auf sie anzupassen oder unterschiedliche Inhalte entsprechend 
den Interessen unserer Nutzer zu versenden. Die Rechtsgrundlage 
für diese Verarbeitung liegt in unserem berechtigten Interesse 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO. Sie können Ihre Einwilligung 
jederzeit ohne Angabe von Gründen unter datenschutz.wvm@
mg-oberfranken.de widerrufen.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen (Art. 22 Abs. 1 und 4 
EU-DS-GVO) 
Wir nutzen keine rein automatisierten Verarbeitungsprozesse zur 
Herbeiführung einer Entscheidung.

Speicherdauer bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
Die mgo Lokale Medien GmbH & Co. KG verarbeitet und speichert 
Ihre personenbezogenen Daten nur für den Zeitraum, der zur Er-
reichung des jeweiligen Verarbeitungszweckes erforderlich ist (36 
Monate) oder solange eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist (insbe-
sondere kaufmännische und steuerrechtliche) besteht. Nach Errei-
chung des Zwecks bzw. Ablauf der Aufbewahrungspflicht werden 
die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht.

Datenübermittlungen – Empfänger/Kategorien von Empfängern 
Ihre erhobenen persönlichen Daten werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt. In unserem Unternehmen haben nur befugte 
Personen Zugriff auf Ihre Daten, die jeweils mit der kaufmänni-
schen, redaktionellen, kundenverwaltenden und technischen Be-
treuung befasst sind. Wir werden Ihre Daten nur im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen bzw. bei entsprechender Einwilligung 
an Dritte weitergeben. Ihre Daten werden nur soweit erforderlich im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und Pflichten und sofern 
dies zur Erfüllung der jeweiligen Dienstleistung notwendig ist bzw. 
bei entsprechender Einwilligung an folgende Empfänger bzw. Kate-
gorien von Empfängern übermitteln:
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Kategorien von Daten, die verarbeitet werden: 
· Persönliche Angaben (Stammdaten) 
·  Kommunikationsdaten soweit vorhanden (E-Mail Adresse,   Telefon) 
· Vertragsdaten, Vertragshistorie 

Empfänger der Daten (interne und externe Partner und 
Dienstleistungen zur Durchführung des Auftrages 
Andere Unternehmenseinheiten der Mediengruppe Oberfran-
ken) 
Mediengruppe Oberfranken GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 
96050 Bamberg 
mgo Redaktionen GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg
Digitalhaus Franken GmbH, Gutenbergstraße 5, 96050 Bamberg
Anzeigenblatt Bamberg GmbH, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg
Wochenzeitung Coburg GmbH, Hindenburgstraße 3a, 96450 Coburg
Impuls Direktwerbung GmbH, Im Wiesgrund 3, 98617 Untermaßfeld
Prospega GmbH, Erhardstraße 24, 97688 Bad Kissingen
Mediengruppe Oberfranken - Digital GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 
1, 96050 Bamberg 
mgo360 GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
DZO Druckzentrum Oberfranken GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 
96050 Bamberg 
mgo Zustell- und Service GmbH, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
creo Druck und Medienservice GmbH, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg
Mediengruppe Oberfranken - Planungs- und Herstellung GmbH, 
Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 
Baumann Druck GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1, 96050 Bamberg 

Dienstleister im Rahmen der Werbemittelproduktion 
(Übermittlung an Dienstleister zur Herstellung von Werbemitteln 
wie z.B. Bannern, Flyern, Werbeartikel, Anzeigenproduktion, Pla-
nung der Seiten für die Zeitungs- und Anzeigenblattproduktion 
etc.) 

Dienstleister im Rahmen der Annahme 
(Annahmestellen/Kooperationspartner die mit der Annahme 
von Anzeigen z.B. Kleinanzeigen, gestaltete Anzeigen in Anzei-
genblättern und Tageszeitungen beauftragt sind, dies kann über 
folgende Kanäle telefonisch, schriftlich, online oder persönlich 
erfolgen)

Dienstleister im Rahmen der eigenen Werbeversendung 
(externe Partner zur Erstellung, Durchführung und Versendung 
von eigenen Werbemaßnahmen)

Dienstleister im Rahmen der Zustellpartner
(Dienstleistungspartner für die Zustellung von Prospektwerbung, 

Anzeigenblättern und Tageszeitungen, Partnerverlage, z.B. Ver-
mittlung von Anzeigen in Fremdzeitungen oder Fremdanzeigen-
blätter, d.h. Titel, die nicht den Gesellschaften der Mediengruppe 
Oberfranken angehören)

Dienstleister im Rahmen der Kundenverwaltung
und Kundenbetreuung (externe Partner Servicebereich)

Dienstleister im Rahmen von Kundenzufriedenheitsumfragen
(externe Partner zur Durchführung von telefonischen oder schrift-
lichen Kundenzufriedenheitsumfragen). Wenn gesetzlich erfor-
derlich, haben wir selbstverständlich die entsprechenden Auf-
tragsverarbeitungsverträge abgeschlossen.

Partnerverlage
(z.B. Vermittlung von Anzeigen in Fremdzeitungen oder Fremdan-
zeigenblätter, d.h. Titel, die nicht den Gesellschaften der Medien-
gruppe Oberfranken angehören)

Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten
Diverse personenbezogene Daten sind für die Begründung, 
Durchführung und Beendigung des Schuldverhältnisses und der 
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten notwendig. Gleiches gilt für die Nutzung unserer Web-
seite und der verschiedenen Funktionen, die diese
zur Verfügung stellt. In bestimmten Fällen müssen Daten auch 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erhoben bzw. zur Verfü-
gung gestellt werden. Bitte beachten Sie, dass eine Bearbeitung 
Ihrer Anfrage oder die Durchführung des zugrundeliegenden 
Schuldverhältnisses ohne Bereitstellung dieser
Daten nicht möglich ist.

Betroffenenrechte/Ihre Rechte als betroffene Person
Sie haben unter den gesetzlichen Voraussetzungen das Recht 
auf unentgeltliche Auskunft Ihrer Daten sowie ein Recht auf Be-
richtigung, Einschränkung der Verarbeitung sowie Löschung Ihrer 
Daten, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen entge-
genstehen. Zudem können Sie der Datenverarbeitung
widersprechen, Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit gelten ma-
chen oder bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für Datenschutz 
Beschwerde gegen die Datenverarbeitung einlegen.

Ihre Rechte als betroffene Person sind in den
Art. 15 - 22 EU-DS-GVO normiert. Dies umfasst im Einzelnen:
Das Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DS-GVO),
Das Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DS-GVO),
Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 EU-DS-GVO),

Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-DSGVO),
Das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung
(Art. 18 EU-DS-GVO),
Das Widerspruchsrecht gegen die Datenverarbeitung
(Art. 21 EU-DS-GVO).
Um diese Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an:
datenschutz.wvm@mg-oberfranken.de. Gleiches gilt, wenn Sie 
Fragen zur Datenverarbeitung in unserem Unternehmen haben. 
Ihnen steht zudem ein Beschwerderecht an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu.

Datenschutz
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